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Jehovas Zeugen
Samstag, 22. Nov., 18 Uhr: Wir Christen
sorgen uns um unsere Mitmenschen
Auf die Frage, wer am vorbildlichsten für
andere sorgt, können wir nur antworten:
Jehova, der allmächtige Schöpfer. Ob-
wohl er der Souverän des Universums
ist, erkennt er die Bedürfnisse seiner
Geschöpfe. Wie Gott Fürsorge und Lie-
be anderen gegenüber zeigt, sollte uns
als Beispiel dienen. In der Bibel heißt es
sogar, dass wir dazu verpflichtet sind,
einander zu lieben (1. Johannes 4:11).
Für seinen Nächsten selbstlos zu sor-
gen ist das zweitgrößte biblische Gebot.
Der Redner wird anhand praktischer
Beispiele betrachten, wie wir im tägli-
chen Leben zeigen können, dass wir
das ernst nehmen und dass wir uns um
unsere Mitmenschen sorgen.

Sonntag 23. Nov., 10 Uhr:
Eine loyale Versammlung unter der
Führung Christi
Gemäß einem Wörterbuch bedeutet Lo-
yalität so viel wie Treue gegenüber der
herrschenden Gewalt, der Regierung
oder Vorgesetzten, aber auch Gesetzes-
und -Regierungstreue sowie Achtung
vor den Interessen anderer; Anständig-
keit, Redlichkeit. Nun heißt es in der
Bibel: „Gott handelt mit Loyalgesinnten
loyal“ (Bibelbuch 2. Samuel 22:26). Of-
fensichtlich besteht hier eine Wechsel-
beziehung. Es ist wichtig zu verstehen,
was diese Loyalität alles einschließt. Der
Redner wird auf biblische Beispiele für
Loyalität und für Illoyalität eingehen und
wird zeigen, wie und was wir daraus
lernen können.

Die Vorträge finden jeweils in unserem
Königreichssaal in Ettlingen, Im Ferning
45 statt und dauern 30 Minuten. Der
Eintritt ist kostenfrei. Keine Kollekte.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung

Aktuelles aus dem Rathaus

Feldkreuz auf dem Friedhof
Bruchhausen
Immer wieder erhalten wir Anfragen aus
der Bevölkerung, wo denn das vor ca.
einem Jahr abgebaute Steinkreuz vom
Friedhof geblieben sei.
Das Kreuz befindet sich bei einem Re-
staurator, nachdem es nach einem An-
fahrschaden wegen Umsturzgefahr ab-
gebaut werden musste.

Beim genauen Überprüfen des zerleg-
ten Kreuzes stellte sich im Frühjahr
2014 heraus, dass neben dem durch
den Unfall entstandenen Schaden wei-
tere Stellen altersbedingt und aufgrund
natürlicher Bewitterung geschädigt sind
und eine eingehende Untersuchung er-
forderlich ist.

Zusammen mit der Unteren Denkmal-
behörde der Stadt wurde entschieden,
dass der Steinbildhauer die Schadens-
diagnose in einem Gutachten darstellt
- ebenso seine Vorschläge zur Verbes-
serung des Erhaltungszustandes.

Aufgrund des wesentlich höheren Do-
kumentations- und Abstimmungsauf-
wandes und der Kapazitätsgrenzen des
Restaurators, hat sich die Schadens-
bearbeitung erheblich verzögert. Die
Maßnahme wird von der Verwaltung als
dringlich eingestuft.

Ein genauer Aufstelltermin kann zu die-
sem Zeitpunkt nicht genannt werden. Es
wird aber angestrebt, dass das Denkmal
bis zum Frühjahr 2015 wieder steht.
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Öffnungszeiten der
Ortsverwaltung
In der Zeit vom 24. – 28. Nov. ist die
Ortsverwaltung wie folgt geöffnet:
Montag bis Freitag von 7 – 12 Uhr und
Montag und Mittwoch von 13 – 16 Uhr.
Wir bitten um Beachtung.

Ausstellung von
Werner Bentz im Rathaus
in Bruchhausen

Eröffnung am Sonntag,
7. Dezember, 15 Uhr

Acht Jahre nach der ersten Ausstellung in
seinem Heimatort stellt Werner Bentz in
diesem Jahr zahlreiche neue Arbeiten vor.
Ist er Maler oder Fotograf? Auf jeden
Fall stellt der Bruchhausener Künstler
Werner Bentz einen Dialog zwischen
beiden künstlerischen Ausdrucksfor-
men her. Er kombiniert mittels Collage
Fotografien und Acrylmalerei und lässt
so völlig neue Impressionen entstehen.
Dabei druckt er auf hochwertiges Büt-
tenpapier oder auf alte Holzpaletten,
Leinwand, Alu oder Glas. Die erst in
diesem Frühjahr entstandenen Bilder
und BuchCollagen mit Rost und Pati-
na sind erstmalig auf einer Ausstellung
zu sehen. Ergänzt wird die Ausstellung
durch BuchKunst von Christa Bentz, die
im Rathaus auch erstmalig in größerem
Umfang ihre Werke zeigt.
Die Ausstellung ist bis 11. Januar 2015
zu sehen, zur Eröffnung am 7. Dezem-
ber um 15 Uhr sind alle Kunstinteres-
sierten eingeladen.
Nach der Begrüßung durch Ortsvorste-
her Wolfgang Noller folgt eine kurze Ein-
führung in die Ausstellung durch Dr. Axel
Hildinger, der ebenfalls in Bruchhausen
lebende Musiker Volker Schäfer wird die
Vernissage musikalisch begleiten.

BürgerNetzwerk-
Bruchhausen
Wir beraten ehrenamtlich und organisie-
ren notwendige Hilfe für Jung und Alt
in Kooperation und ergänzend zu den
vorhandenen Institutionen.
Kommen Sie vorbei oder rufen Sie an,
wenn Sie Hilfe brauchen oder mithelfen
wollen im Rathaus-Bruchh. Zi. 16, mon-
tags von 10-12 Uhr, Tel. 07243-3619017,
oder schreiben Sie uns per eMail an
kontakt@bueneb.de

TÜV-Untersuchung
(§ 29 StVZO) für Acker-
schlepper und Anhänger
Den Haltern von Ackerschleppern und An-
hängern in Bruchhausen wird mitgeteilt,
dass die TÜV-Untersuchung (§ 29 StVZO)
für Ackerschlepper und Anhänger am
Freitag, 28.11. von 10.30 bis 12 Uhr
bei der Bürgerhalle in Ettingenweier zur
Durchführung kommt.
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Regelmäßige Aktivitäten
was wann
Boule montags 14 bis 16 Uhr

mittwochs 14:30 bis
16:30 Uhr- Bouleplatz
Fère-Champenoise-Str.

Sturzprävention dienstags 9 bis 10 Uhr
Schach 2. und 4. Mittwoch im

Monat,
14:30 bis 16:30 Uhr

Gehirnjogging 4. Dezember
09:30 bis 11 Uhr

Wenn kein anderer Ort angegeben ist,
finden die Veranstaltungen im Rathaus
Bruchhausen statt.

Anmeldung und Information in der
Ortsverwaltung Bruchhausen
donnerstags 9:30 bis 11 Uhr, Tel. 9211

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Süd

KRIPPENSPIEL 2014
in St. Dionysius Ettlingenweier

Willst du an Heiligabend einmal Maria,
Joseph, Wirt, Hirte oder Engel sein?
Dann spiel und sing mit!

Am 24. Dezember, Heiligabend, wollen
wir in der katholischen Kirche St. Diony-
sius Ettlingenweier ein Krippenspiel mit
viel Musik aufführen.
Eingeladen zum Mitspielen und Mitsingen
sind alle Kinder und Jugendliche ab der
2. Klasse. Die Proben dazu starten am
Freitag, 28. November, 16.30 – 18 Uhr im
Gemeindezentrum Ettlingenweier.
Die weiteren Proben finden statt am:
So, 07.12., 10 – 10.45 Uhr, Fr, 12.12.,
16.30 – 18 Uhr, Fr, 19.12., 16.30 – 18 Uhr,
Mo, 22.12., 16.30 – 18 Uhr, Mi, 24.12.,
14.30 Uhr Krippenspiel in der Kinder-
christmette

Luthergemeinde
Krippenspiel am Heiligabend um
14.30 Uhr im Gemeindezentrum
Auch in diesem Jahr soll es wieder ein
Krippenspiel geben. Dazu laden wir alle
Kinder ein, die Freude am szenischen
Spiel haben und gerne mitmachen
möchten. Also meldet euch und kommt
zum ersten Treffen am Donnerstag,
20.11. um 15 Uhr.
Anmeldung im Pfarramt Tel. 07243-9688

Weihnachtswerkstatt
Was: Kleine Weihnachtsbasteleien
Mo. 1. + Mo. 8.12. 15- 17 Uhr
Im evang. Gemeindezentrum,
Meistersingerstr. 1 - 3
für Kinder 1.- 4. Klasse

Mit Voranmeldung bis 21. November
unter 939035 o. 9688
Materialkosten: € 3,-

Hallo, hier schreibt Euch wieder Euer
Sonnenblümchen!
Lautstark haben wir abends am 10.11.
mit unseren Eltern, Geschwistern und
Großeltern „Kommt, wir woll´n Laterne
laufen“ und alle anderen Martinslieder
mitgesungen, die wir geübt haben! In
einer gemeinsamen Singstunde waren
auch unsere Familien eingeladen. Zu-
sammen mit uns und unseren Erzieher/
innen haben wir alle Lieder geübt. Das
war echt schön, im Kindergarten im gro-
ßen Stuhlkreis gemütlich auf dem Schoß
von meiner Mama zu sitzen und im Chor
zu singen.
Morgens war es auch im Michaelsaal
richtig gemütlich. Alle fünf Kindergarten-
gruppen haben sich im Michaelsaal ver-
sammelt. Die Krippengruppen mit unse-
ren ganz Kleinen haben separat in ihren
Gruppenräumen gefeiert. Im Michaelsaal
war alles toll mit leuchtenden Laternen
geschmückt. Unsere Anerkennungs-
praktikantin Katharina Kunz und unsere
begleitende Hilfe Kathrin Werner spiel-
ten zusammen mit unserem Erzieher
Dennis Schätzle als Vorleser das kleine
Theaterstück von St. Martin und dem
armen Bettler, mit dem er seinen Mantel
geteilt hat. Sogar an das „Martinsfeuer“
hatten sie gedacht. Cornelia Kallenbach,
auch eine Erzieherin von uns, hat mit
tanzbegeisterten Kindern einen Lichter-
tanz einstudiert. Dann haben wir alle
unsere schönen Martinslieder singen
dürfen. Zurück in den Gruppenräumen
gab es eine tolle Überraschung! Es gab
riesige, leckere Martinsbrezeln. Die Krip-
pengruppen hatten eine etwas kleinere,
die sind ja auch nicht so viele.
Die Sternenläufe abends starteten wie
jedes Jahr wieder jeweils an unseren
schon altbekannten Stellen. Unsere im
Kindergarten selbst gebastelten Later-
nen leuchteten kunterbunt durch die
Nacht von Bruchhausen um die Wet-
te. Das Zusammentreffen aller Gruppen
fand dieses Jahr wieder an der frei-
willigen Feuerwehr Bruchhausen statt.
Dort erwartete uns ein riesiges Feuer.
Natürlich standen alle von der Jugend-
feuerwehr bereit, im Notfall eingreifen
zu können. Die Funken sind so hoch in
den Himmel geflogen und haben kleine
Loopings gedreht, dass wir sie schon
von weitem ein paar Blocks entfernt ge-
sehen haben. Das Jugendorchester des
Bruchhausener Musikvereines hat viele
schöne Martinslieder gespielt und viele
haben mitgesungen. Vielen Dank für die
schöne Musikuntermalung!
Es gab Würstchen mit Brötchen und
Senf, Glühwein und Kinderpunsch und
natürlich jede Menge Martinsbrezeln. So
konnte man sich gut wieder aufwärmen.
Wir konnten gar nicht genug von den
Würstchen bekommen. Der Erlös dieses
Verkaufes geht, wie jedes Jahr, kom-

plett als Spende an unseren Kindergar-
ten. Ein besonderer Dank geht an den
Kommandanten Oliver Haunschild, der
zusammen mit der Jugendwartin Si-
mone Speck und dem 2. stellvertreten-
den Kommandanten Stefan Gries den
tollen Abend organisiert hat. Aber auch
jeder Einzelne von der Jugendfeuer-
wehr und der freiwilligen Feuerwehr
Bruchhausen soll hier bedacht sein. Ihr
wart alle toll, vielen herzlichen Dank!
Macht´s gut, Euer Sonnenblümchen!
Kath. Kindergarten ∙ St. Michael
∙ Frühlingstr. 5
∙ 76275 Ettlingen-Bruchhausen
Tel: 07243 / 9 03 77
E-Mail: kiga-brh@t-online.de
www.ettlingen-sued.de/kiga/st-michael

Geschwister-Scholl-Schule

Wenn du Licht teilst, so wird es mehr!

Unter diesem Motto fand auch in die-
sem Jahr wieder eine St. Martinsfeier
an der Geschwister-Scholl-Schule statt.
Nachdem die Erst- und Zweitklässler im
Unterricht mit ihren Lehrerinnen über
St. Martin gesprochen hatten, fand am
Vormittag der erste Teil der Feier statt.
Gemeinsam traf man sich in der Aula.
Dort boten die Klassen 2a und 2b mit
Frau Richter und Frau Scherge den
Erstklässlern ein kleines Programm und
anschließend teilten sich die Kinder fei-
erlich einen Einback mit einem Partner.
Am späten Nachmittag traf man sich
wieder für den zweiten Teil der Feier ge-
meinsam mit Eltern und Geschwistern.
Im stimmungsvoll leuchtenden Schulhof
versammelten sich alle, um dem kleinen,
aber feinen Programm zuzuschauen. Als
es dann zum Abschluss des Programms
hieß: „Kommt, wir woll‘n Laterne lau-
fen“, war es endlich so weit. Der lang
ersehnte Laternenumzug begann. Und
mit den kleinen Lichtern in den Händen
marschierten alle mit strahlenden Augen
los. Unterwegs traf man dann den Mu-
sikverein, der wie jedes Jahr Martinslie-
der zum Zuhören und Mitsingen spielte.
Nach der Rückkehr an die Schule er-
wartete die Kinder bereits ein wunder-
schönes, leuchtendes und wärmendes
Lagerfeuer von der Jugendfeuerwehr
Bruchhausen. Den Abschluss der Feier
bildete dann das gemütliche Beisam-
mensein. Und auch dies fand ganz im
Sinne St. Martins statt. Viele kleine und
große Helfer sorgten für das leibliche
Wohl. Gemeinsam teilte man sein Essen
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oder Trinken und viele packten beim
Auf- und Abbau mit an. So wurde es
auch in diesem Jahr wieder eine schöne
Feier.
Danke noch einmal an alle, die dazu
ihren Beitrag geleistet haben, z.B. dem
Musikverein, der Jugendfeuerwehr
Bruchhausen und unserem Hausmeister.

TV 05 Bruchhausen e.V.

Abt. Judo

8 Mal Gold, 5 Mal Silber und
5 Mal Bronze

bei der Kreismeisterschaft der U 10 in
Ettlingen

Am 9. November traten rund 100 Kin-
der in der Altersklasse U 10 männlich
und weiblich (von 7 – 9 Jahren) an,
um ihre Kreismeister zu ermitteln. Zu-
erst wurden alle gewogen und dann in
Viergruppen eingeteilt. Ausrichter die-
ser Meisterschaft, die in diesem Jahr
in der Albgauhalle stattfand, war der
JC Ettlingen. Mit dabei auch der Judo-
nachwuchs des TV 05 Bruchhausen. Am
Start waren 18 Judoka, davon 8 die zum
ersten Mal bei einem Wettkampf auf der
Matte standen. Umso erfreulicher ist das
Gesamtergebnis. Den Kreismeistertitel
erkämpften sich: Antonia Benz bis 22,2
kg, David Cerveny bis 25,5 kg, Conner
Haberstroh bis 25,1 kg, Paul Huber bis
32,1 kg, Moritz Wenger bis 34,2 kg,
Annika Schoel bis 34,9 kg, Robin Hart-
lage bis 39,5 kg und Lukas Kiefer bis
49,5 kg.
Kreis Vizemeister wurden: Lukas Ham-
burger bis 22,0 kg, Noah Maier bis 32,1
kg, Carlotta Brändle bis 34,9 kg, Yasin
Özdemir bis 39,5 kg und Mattis Arnold
bis 40,4 kg. Bronzemedaillen gingen
an: Lukas Erhard Freitas bis 22,0 kg,
Mika Kaiser bis 23,9 kg, Aaron Kraft
bis 28,6 kg, Lukas Seifried bis 32,1
kg und Finnley Dänzer bis 33,3 kg. An
dieser Stelle auch ein Dank an die Be-
treuer Patricia Bauer, Alexander Braun
und Michael Mai, die mit Trainer Gerald
Bauer die Judoka betreuten. In der Ver-
einswertung belegte der TV 05 Bruch-
hausen nur ganz knapp hinter dem BC
Karlsruhe den zweiten Platz. Die ersten
zwei jeder Gewichtsklasse haben sich
für die höchste Stufe dieser Altersklasse
die Nordbadische Meisterschaft am 13.

Dezember in Karlsruhe qualifiziert. Herz-
lichen Glückwunsch den erfolgreichen
Judoka.

Kindergartenjudo ab Jahrgang 2009
Judoanfängerkurse für Jungen und
Mädchen ab 6 Jahre

Der TV 05 Bruchhausen e.V. bietet
neue Anfängerkurse für Kinder

ab 6 Jahre. Auch können wieder Kinder-
gartenkinder in der Kindergartengruppe
aufgenommen werden. Die Kurse finden
an verschiedenen Tagen, in der Sport-
halle des TV 05 Bruchhausen e.V. statt.
Gerne laden wir ihr Kind zu einem kos-
tenfreien Probetraining ein.
Informationen und Termine fürs Schnup-
pertraining erhalten sie bei:
Angelika Bauer Tel. 07256/8146 oder
bauerange@aol.com
Weitere Informationen zu diesem Ange-
bot gibt es auf unserer Homepage TV
05 tv05-bruchhausen.de

FV Alemannia Bruchhausen
Jugendabteilung
Ergebnisse:
C-Junioren: SV Spielberg – FVA 10:0
B-Junioren:
FVA – Spvgg. Durlach-Aue 2 1:8
SG Langensteinbach/Busenbach 2
– FVA 1:3
A-Junioren:
SG Siemens Karlsruhe 2 – FVA 5:2
D-Juniorinnen:
FVA – Spvgg. Durlach-Aue 0:2
Vorschau:
Samstag, 22. Nov.
F2-Junioren: ab 13 Uhr Sporthalle
Malsch (Hallenrunde)
C-Juniorinnen 12 Uhr:
FVA – TSV Pfaffenrot
D-Juniorinnen 13.30 Uhr:
FV Göbrichen - FVA
C-Junioren 14.30 Uhr: SG Ittersbach/
Mutschelbach/Auerbach – FVA
A-Junioren 16 Uhr:
FVA – VfB Knielingen
Sonntag, 23. Nov.
F1-Junioren: ab 13 Uhr Sporthalle
Malsch (Hallenrunde)
Sonntag, 30. Nov.
B-Juniorinnen 11 Uhr:
SG Waldbronn – FVA

D-Juniorinnen:
Bruchhausen – Durlach Aue 1 0 – 2
Was für ein tolles Spiel der FVA-Mädels
mit falschem Ausgang. Von Anfang an
hatten die Mädels das Spiel gut im Griff.
Aus der Abwehr heraus wurde richtig
gut eröffnet. Das Mittelfeld und der
Sturm harmonierten. Es machte einfach
nur Spaß zuzuschauen. Wurde es mal
eng, weil auch der Gegner guten Fußball
spielte, war auf unsere Torfrau wie im-
mer Verlass. Leider wie schon die ganze
Runde wurden die Mädels für ihre tolle
Leistung nicht belohnt .
Am kommenden Samstag spielen wir in
Göbrichen gegen den Spitzenreiter, der
bis jetzt noch kein Punkt abgegeben hat

und nicht einmal ein Gegentor bekom-
men hat (ca. 100 Tore geschossen).
Auf tatkräftige Unterstützung würden
sich die Mädels sehr freuen.

FVA – Sportfreunde Forchheim 1:5 (1:2)
Wer zur Pause bei einem Wettbüro auf
dieses Endergebnis gesetzt hätte, wäre
sicher mit einem Batzen Geld entlohnt
worden, denn bis dahin konnte man zu
keiner Zeit erkennen, wer hier der Auf-
stiegskandidat oder die Mannschaft ist,
die die Klasse halten will. Der FVA spiel-
te von Beginn an mutig auf. Für diese
Spielweise belohnte man sich in der 13.
Minute, als Julia Battaglia nach einer
Ecke abzog und Spfr. Kapitän Harz ins
eigene Tor abfälschte. Doch postwen-
dend glichen die Gäste durch S. Burk-
hard aus, nachdem der FVA im Aufbau
einen Ball verlor. Der FVA machte wei-
ter Alarm und konnte auch spielerisch
überzeugen, während die Gäste über-
haupt nicht zu ihrem sonst druckvollen
Spiel fanden. Reichert (knapp drüber),
Kohm (knapp vorbei) und Battaglia per
Fallrückzieher hatten Pech, auf der Ge-
genseite küsste ein Kantz Freistoß die
Lattenoberkante.Wie aus heiterem Him-
mel dann das 1:2 nach schönem Angriff
über die rechte Forchheimer Bahn. Die
große Ausgleichschance dann in der 44.
Minute, Nico Reichert tunnelte TW Fab-
ry, doch dieser brachte irgendwie noch
ein Körperteil dazwischen, nahm dem
Ball die Fahrt und ein Abwehrspieler
konnte klären.
Nach der Pause nahm das Spiel eine
völlige Wendung. Die Gäste erhöhten
bereits in der 53. Minute durch einen
Kopfball von Harz und von da an hatten
sie alles fest im Griff. Der FVA konnte
sein Kraft raubendes Spiel aus Halbzeit
1 nicht mehr durchziehen und die Gäste
spielten immer sicherer auf und erzielten
durch Kantz in der 69. Minute sogar
das 1:4 und in der Schlussphase war
es dann Timo Weber im FVA Tor, der
mehrfach weitere Einschläge mit tollen
Paraden verhinderte. Chancenlos war er
aber nach einem Oberle Kopfball, der
zum 1:5 Endstand einschlug.
Fazit: 45 starke Minuten reichen leider
nicht, wenn man seine durchaus vor-
handenen Chancen nicht nutzt und die
Gegentreffer viel zu einfach fängt.
FVA II – SV Langensteinbach II 4:0 (1:0)
Mit einem verdienten 4:0 Heimerfolg
macht die II. Mannschaft weiterhin Fu-
rore in der Kreisstaffel B 3. Gegen die
Landesligareserve aus Karlsbad erzielte
Sebastian Hippler die Pausenführung,
die man dann in Halbzeit II durch schön
herausgespielte Treffer von Christian
Röth, Christan Eichentopf und Andre
Hable auf 4:0 ausbaute und so gut plat-
ziert auf Rang 7 liegt.

Vorschau:
Sonntag, 23.11.
12:30 TSV Auerbach II – FVA II
14:30 TSV Auerbach I – FVA I.
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Einladung zum Adventscafé
Der FVA lädt auf diesem Wege seine äl-
teren Mitglieder zum beliebten Advents-
café am Freitag, 28.11., ab 16 Uhr, im
Jugendraum ein. Verbringen Sie auch in
diesem Jahr wieder einige gemütliche
Stunden im Kreise Ihres Vereins. Für
gute Bewirtung ist wie immer bestens
gesorgt.

FVA Bruchhausen – SG Östringen/Zeu-
tern 1:5 (0:4)
Leider wieder erste Halbzeit verschlafen
Im Heimspiel gegen Östringen/Zeutern
begannen die Mädels des FVA Bruch-
hausen leider wie so oft. Viel zu verhal-
ten und nicht aggressiv genug ging man
zu Werke und so lag man bereits nach
wenigen Minuten mit 1:0 zurück. Danach
wurde das Spiel der FVA-Juniorinnen et-
was besser, allerdings konnte man die
sich bietenden Tormöglichkeiten nicht
nutzen wie die Mädels aus Östringen/
Zeutern, die mit einer verdienten 4:0
Führung in die Halbzeitpause gingen.
Nach einer deutlichen Halbzeitanspra-
che gingen die FVA Mädels dann mit
einer ganz anderen Einstellung auf den
Platz. Die Mädels des FVA waren viel
enger an ihren Gegenspielerinnen dran
und auch die kämpferischen Einstel-
lungen passten plötzlich. Lohn war der
1:4 Anschlusstreffer. Bis zum Ende des
Spiels ließ man dann lediglich noch ein
Gegentreffer zu und so hatte man, auf-
grund einer verschlafenen ersten Halb-
zeit, das Spiel mit 1:5 verloren.
Warum nicht von Anfang an die Einstel-
lung und der Wille wie in der zweiten
Halbzeit, dann wäre sicherlich mehr drin
gewesen. Aber die B-Juniorinnen haben
ja noch ein Spiel in der Herbstrunde um
dies besser zu machen.
Für den FVA spielten: Anna Neuner, Ca-
rolin Callahan, Branda Martin, Nadine
Schmidt, Milena Findling, Jana Harten-
stein, Katja Kustos, Sophie Kräker, Lea
Dobrovolny und Saskia Knam.

Arbeitseinsatz
Am vergangenen Samstag ging es mit
den Arbeiten für die neue Beregnungs-
anlage weiter. Wir haben viel geschafft,
aber wir brauchen am kommenden
Samstag, 22. Nov., noch einmal viele hel-
fende Hände. Los geht es wieder um 9
Uhr. Bitte meldet Euch bei Jürgen Siegel
unter der E-Mail siegeljs@t-online.de an.

Akkordeonmusik in der Liebfrauenkirche
Am kommenden Sonntag, 23. Novem-
ber, wird das 1. Orchester unter der Lei-
tung von Martin Oberle den Sonntags-
gottesdienst in der Liebfrauenkirche in

Ettlingen West musikalisch umrahmen.
Der Gottesdienst der evangelischen Lu-
thergemeinde beginnt um 10.30 Uhr.
Wenn Sie noch mehr Akkordeonmusik
hören möchten, dürfen Sie sich gerne
den darauffolgenden Sonntag, den 30.
November, vormerken, denn an diesem
Abend gibt der HCB sein Jahreskonzert
im Ettlinger Schloss. Schauen Sie für
alle weiteren Informationen gerne auf
der Homepage
www.harmonika-club-bruchhausen.de
vorbei.

Musikverein Bruchhausen
Laterne, Laterne…
Bei zwei Auftritten war unsere Jugend-
kapelle zu hören. Am Montag, 10. Nov.,
beim Martinsumzug des Kindergartens
St. Michael und am 11. Nov. beim
Martinsumzug der Geschwister-Scholl-
Schule. Mit Feuereifer war unser Nach-
wuchs unter der Leitung von Roland
Kopp dabei und spielten die „Hits von
St.-Martin“ rauf und runter. Zwei tol-
le Auftritte, die von allen Zuhörern, mit
und ohne Laterne, eifrig beklatscht wur-
den. Herzlichen Dank auch an Frau Link
vom Kindergarten St.-Michael, welche
die eifrigen Musikanten mit einer kleinen
Aufmerksamkeit überraschte.
Vereinsheim
In der Zeit vom 25. Nov. bis 5. Dez.
können im Vereinsheim wegen Parkett-
arbeiten keine Proben, Kurse o.ä. statt-
finden. Wir bitten hierfür um Verständ-
nis. Arbeitseinsatz: Montag, 24. Nov. ab
20 Uhr
Jugendweihnachtsfeier mit Vorspiel
Am Sonntag, 7. Dez., findet wieder die
„Jugendweihnachtsfeier mit Vorspiel“ im
Vereinsheim statt. Beginn ist um 15 Uhr.
Die Jugendkapelle, unter der Leitung von
Roland Kopp, wird uns mit weihnacht-
lichen Klängen auf die Weihnachtszeit
einstimmen. Jeder Jungmusiker hat an
diesem Nachmittag auch die Gelegen-
heit, selbst ein Stück vorzutragen. Dies
ist eine schöne Gelegenheit sein Können
zu präsentieren und einen schönen, ge-
meinsamen Jahresabschluss zu feiern.
Eingeladen sind alle Eltern, Großeltern
und Geschwister.

Musizieren beim MVB macht Spaß
Musik verbindet! Dies stellen wir immer
wieder fest, wenn wir uns unsere unter-
schiedlichen Gruppen anschauen. Star-
ten kann man bei uns bereits im Kindes-
alter. Über die Musikschule Ettlingen und
die Jugendkapelle geht es schließlich bis
ins Blasorchester. Und mit einem Durch-
schnittsalter von 29 Jahren gehören wir
noch lange nicht zum alten Eisen. In
unserer Jugendabteilung und im Blasor-
chester kommen Freunde zusammen, es
wird viel gelacht, musiziert und geprobt.
Wenn der Funke zum Publikum über-
springt, haben wir unser Ziel erreicht!
Wir proben hart und sammeln auf einer
Vielzahl von Auftritten neue Erfahrungen.

Das ist anstrengend, macht aber gleich-
zeitig eine Menge Spaß. Wir freuen uns
jederzeit über Zuwachs. Egal, ob in
der Jugendkapelle oder im Blasorches-
ter. Vielleicht dürfen wir Sie oder Euch
schon bald in unserer Runde begrüßen.
Infos über unsere Jugendabteilung und
unsere Blasorchester erhalten Sie bei:
Jugendleiter Berthold Weismann Tel.:
07243/938096 bzw. Musikervorstand
Volker Toth Tel.: 07249/947940 oder
017656519147
MVB im Internet
Infos, Bilder und Termine gibt’s auf
www.mv-bruchhausen.de

Vorankündigung:
Sonntag, 30. November, Beginn 11 Uhr:
Ehrungsmatinée (interne Veranstaltung für
Vereinsmitglieder und geladene Gäste)
Aktuelles:
Der Chor Intone hat mit den Proben für
ein Konzert im April 2015 unter dem
Motto „Kontraste der Chormusik“ be-
gonnen. Zum Mitmachen ist es noch
früh genug - bitte schauen Sie einfach
mal herein. Der GVE freut sich über je-
den Interessenten. Weitere Informatio-
nen unter: www.gve-bruchhausen.de

Ortsverwaltung
Vor 100 Jahren:
Beginn des 1. Weltkrieges
Bei der Gedenkfeier zum Volkstrauertag
am vergangenen Sonntag wurde auch
der Männer aus Ettlingenweier gedacht,
die vor 100 Jahren in den Krieg zie-
hen mussten. 32 von ihnen kamen nicht
mehr zurück, sie fielen in den Schlach-
ten oder starben an Hunger und Krank-
heit.
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Von den Ettlingenweierer Teilnehmern
des 1. Weltkrieges ist eine Gedenktafel
vorhanden, die in der Kirche bei der
Feier aufgestellt war und die jetzt auch
wieder im Rathaus zu sehen ist.
Wenn Sie wieder einmal vorbei kommen,
schauen Sie sich die Menschen an,
die im Krieg ihr Leben lassen mussten
oder die mit schlimmen Erinnerungen
wieder in ihre Heimat zurück kamen.
Der Schrecken und die persönlichen
Schicksale, die so ein Krieg über die
Menschen bringen kann, werden einem
beim Betrachten der Portraits doch sehr
bewusst.
Elisabeth Führinger
Ortsvorsteherin

TÜV-Untersuchung
(§ 29 StVZO) für Acker-
schlepper und Anhänger
Den Haltern von Ackerschleppern und
Anhängern in Ettlingenweier wird mit-
geteilt, dass die TÜV-Untersuchung
(§ 29 StVZO) für Ackerschlepper und
Anhänger) am Freitag, 28.11. von 10.30
bis 12.00 Uhr bei der Bürgerhalle in Ett-
lingenweier zur Durchführung kommt.

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Süd
Buchausstellung
Am Samstag, 22. Nov., 10 – 18 Uhr,
und am Sonntag, 23. Nov., 12 – 18 Uhr,
findet die Buchausstellung 2014 im Ge-
meindezentrum St. Dionysius statt.

Samstag,
22. Nov.,
14 Uhr Meike Ka-
rasinski erzählt
eine wunderschö-
ne Geschichte,
“Land der Träu-
me“, für die Kin-
der ab 13:30 Uhr
Kaffee- und Ku-

chenverkauf der Eltern der 3. Klasse der
Erich-Kästner-Schule

Sonntag, 23. Nov.,
die Eltern des St. Elisabeth Kindergarten
bieten ab 12 Uhr Kaffee und Kuchen
zum Verkauf an.
15 Uhr Reisebericht, eine interessante
Trekking Tour von Kalifornien nach Bra-
silien von Klaus Stahl.
Diesen Fußmarsch sollten Sie sich nicht
entgehen lassen!
In unserer Buchausstellung finden Sie
wieder eine große Anzahl an Büchern
für Groß und Klein.
Winter- und Weihnachtsgeschichten,
Kinder- und Jugendbücher, Lieder, Mär-
chen, Fantasy- u. Sagenbücher, Sach-
bücher, Romane, Krimis, Biografien,
viele Hörbücher, Kalender, religiöse, be-
sinnliche- und humorvolle Bücher, aus
Heim und Garten, Freizeit, Ernährung
und Gesundheit, Kochbücher, Bastelbü-
cher u. v. mehr.

Dieses Jahr wird wieder ein kleiner
Weihnachtsbasar von den Hobbykünst-
lern gestaltet, mit vielen schönen Weih-
nachtsdekorationen.

KRIPPENSPIEL 2014
in St. Dionysius

Willst du an Heiligabend einmal Maria,
Joseph, Wirt, Hirte oder Engel sein?
Dann spiel und sing mit!
Am 24. Dezember, Heiligabend, wollen
wir in der katholischen Kirche St. Diony-
sius Ettlingenweier ein Krippenspiel mit
viel Musik aufführen.
Eingeladen zum Mitspielen und Mitsingen
sind alle Kinder und Jugendliche ab der 2.
Klasse. Die Proben dazu starten am
Freitag, 28. November, 16.30 – 18 Uhr
im Gemeindezentrum Ettlingenweier.
Die weiteren Proben finden statt am:
So, 07.12., 10 – 10.45 Uhr, Fr, 12.12.,
16.30 – 18 Uhr, Fr, 19.12., 16.30 – 18 Uhr,
Mo, 22.12., 16.30 – 18 Uhr, Mi, 24.12.,
14.30 Uhr Krippenspiel in der Kinder-
christmette
Wir freuen uns auf dich!
Margit Binder und Sabine Kaiser

Luthergemeinde
Krippenspiel am Heiligabend um
14.30 Uhr Im Gemeindezentrum
Auch in diesem Jahr soll es wieder ein
Krippenspiel geben. Dazu laden wir alle
Kinder ein, die Freude am szenischen
Spiel haben und gerne mitmachen
möchten. Also meldet euch und kommt
zum ersten Treffen am Donnerstag,
20.11. um 15 Uhr.
Anmeldung im Pfarramt Tel. 07243-9688

Weihnachtswerkstatt
Was: Kleine Weihnachtsbasteleien
Mo. 1. + Mo. 8.12. 15- 17 Uhr
Im evang. Gemeindezentrum,
Meistersingerstr. 1 - 3
für Kinder 1.- 4. Klasse
Mit Voranmeldung bis 21. November
unter 939035 o.9688
Materialkosten: € 3,-

Erich Kästner-Schule
Laternen, Fackeln, Martinsbrezeln
Ein klein wenig Aufregung war auch die-
ses Jahr wieder dabei, als die Erstkläss-
ler zu Laternenliedern in die gut gefüllte
Sankt-Dionysius-Kirche einzogen. Dort
warteten Kindergartenkinder, Erziehe-
rinnen, Schulkinder, Lehrerinnen sowie
zahlreiche Eltern auf die jüngsten Schul-

kinder, die voller Stolz ihre Laternen um
den Altar herum ablegten.

Das Leben und Wirken des heiligen
Sankt Martin wurde von den Kindern
der dritten Klasse in einem Spiel darge-
stellt und wer aufmerksam zuhörte, dem
wurde deutlich, dass uns das Vorbild
Martins - heutzutage mehr denn je - als
Symbol des menschlichen Miteinanders
und der Hilfsbereitschaft gelten sollte.
Die Kinder nahmen sich ein Beispiel und
teilten anschließend mit großer Selbst-
verständlichkeit die überreichten Mar-
tinsbrezeln.
Den zweiten Höhepunkt des Tages bil-
dete der große Fackel- und Laternen-
umzug am Abend. Über hundert Kinder
zogen mit ihren Lichtern durch die Stra-
ßen Ettlingenweiers und wieder zurück
zur Schule, wo sie gemeinsam mit den
Eltern und der wohlklingenden Beglei-
tung des MVE-Jugendorchesters die be-
kannten Martinslieder sangen. Glühwein,
Kinderpunsch, Hot Dogs und Schokola-
denbrezeln rundeten den stimmungsvol-
len Abend ab.
Herzlichen Dank allen Akteuren und
Helfern, die diese Feier ermöglichten:
Den Drittklässlern und ihren Lehrerin-
nen für das Einüben des Martinsspiels
und der Gestaltung des Gottesdiens-
tes, der Jugendfeuerwehr Ettlingenwei-
er für die Begleitung unseres Zuges,
dem Jugendorchester des Musikver-
eins Ettlingenweier für die musikali-
sche Unterstützung, Herrn Bräunig für
die Bereitstellung des Feuerholzes, der
Fördergemeinschaft der EKS für die Fi-
nanzierung der Martinsbrezeln und den
Eltern der Viertklässler für die Versor-
gung mit Speis und Trank. Ein herzliches
Dankeschön geht auch an Pfarrer Merz
und die Kirchengemeinde für die Auslei-
he der Feuerschale.

Weihnachten im Schuhkarton
Ein weiteres Zeichen der Hilfsbereit-
schaft setzten die Kinder der Erich-Käst-
ner-Schule mit ihren Spenden für die
Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“.
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Viele nützliche, schöne und wohlschme-
ckende Sachspendenund das dazu not-
wendige Postversandgeld wurden von
den Kindern in der Schule abgegeben
und in bunt bemalte Kartons gepackt.
Zu wissen, dass damit Flüchtlingskin-
dern oder notleidenden und armen Kin-
dern ein bisschen Freude geschenkt
werden kann, bringt diese Freude und
Herzenswärme zu den Spendern zurück.
Es ist das schönste Geschenk, das man
sich selbst machen kann.

TV Ettlingenweier

Abt. Handball
Spiele am kommenden Wochenende:
Sonntag, 23. November:
Herren: 15.30 Uhr
HSG Li-Ho-Li - TVE in Linkenheim
Damen 1: 17.30 Uhr SG Oberd./Sulzf. -
TVE in der TV Sporthalle, Sulzfeld

TV Ettlingenweier : SG Stutensee
19:19 (11:9)
Vollkommen unnötiges Unentschieden ...
Am vergangenen Samstag empfingen
die Weirer Damen die SG Stutensee in
der Franz-Kühn-Halle in Bruchhausen.
Nach dem Auswärtssieg beim TSV Gra-
ben wollte man auch diese 2 Punkte
unbedingt. Hoch konzentriert dominierte
man den Gegner in den ersten zwanzig
Minuten mit einem klaren Angriffsspiel
und einer starken Abwehr bis zum Stand
von 10:3. Das Spiel schien entschieden.
Nach fast vollständigem Durchwech-
seln musste sich die neue Formation
erstmal einspielen, was leider zu vielen
Ballverlusten führte und im Angriff einen
erkennbaren Zug zum Tor fehlen ließ,
sodass bis zur Halbzeit lediglich noch
ein Tor gelang. Die SG Stutensee hinge-
gen konnte diese Situation für sich nut-
zen, um den Torstand bis zur Pause auf
ein 11:9 zu verkürzen. Nach der Pause
schickte der Trainer seine Anfangsfor-
mation zurück aufs Feld und als Zu-
schauer wusste man nicht, ob man hier
tatsächlich das gleiche Spiel zu sehen
bekam wie einige Minuten zuvor. Der
Gegner konnte immer wieder scheinbar
unnötige 7-Meter rausholen, die Abwehr
bot zu große Lücken und einige nervö-
se Blicke der Spielerinnen wanderten
gelegentlich auf die Anzeigetafel. Das
anfänglich wirklich schöne und vor allem
temporeiche Handballspiel, in dem bei-
spielsweise Laura zwei wunderschöne
Konter lief, verlor deutlich an Geschwin-
digkeit ... Auf diese Weise stolperte das
Spiel mit einer 1- bis 2-Tore-Differenz
in der kompletten zweiten Halbzeit vor
sich hin, bis der SG Stutensee kurz vor
Schluss tatsächlich der Ausgleich gelin-
gen sollte. Fazit: Ein wirklich schmerz-
hafter Punktverlust. Lichtblicke: Beide
Torhüter zeigten schöne Paraden und
versuchten der Mannschaft den Rücken
zu stärken. Lena verwandelte sechs von
sieben gegebenen 7-Metern souverän.

Die gesamte Mannschaft gab sich trotz
des merkwürdigen Spielverlaufs kämp-
ferisch und trat pausenlos als Team auf.
Kopf hoch Mädels! Motivation genug,
um am kommenden Sonntag 2 Punkte
beim Auswärtsspiel bei der SG Oberder-
dingen/Sulzfeld mit nach Hause zu brin-
gen. Es kämpften: Nina (Tor), Lara (Tor),
Chrissi (3), Lea (3), Lena (7/6), Sophie,
Laura (2), Paola, Claudi, Culli, Tamara
(3), Anna und Elena (1).

Männliche D-Jugend

TS Durlach : TVE 21:15 (13:5)
Am letzten Wochenende war man zu
Gast bei der Turnerschaft Durlach. Der
TVE agierte in der ersten Halbzeit in
Angriff und Abwehr zu zaghaft. So ge-
riet man recht schnell in Rückstand und
ließ die Turnerschaft phasenweise zu frei
kombinieren. Hinzu kam auch ein gewis-
ses Pech im Abschluss nach sehr gut
herausgespielten Großchancen. Aber-
mals retteten Torwart oder der Pfos-
ten. Mit einem Rückstand von 13:5 ging
man somit in die zweite Halbzeit und
sah eine nie aufgebende Mannschaft,
die in diesem Spiel alles gegeben hat.
Dies spiegelt sich auch in der Bilanz
der zweiten Halbzeit nieder, die der TVE
mit 8:10 gewann. Schlussendlich muss-
te man sich der Turnerschaft jedoch mit
21:15 geschlagen geben.
Es spielten: Mirco Schmitt, Cedric Mu-
schalik, Max Bannwarth, Lukas Walden-
maier, Jakob Schmidt, Nelson Jörger,
David Buhlinger, Frane Bogdanovic,
Leon Svalina.

Beschäftigungsrunde zu Gast
in Wössingen
Wir fuhren nach Wössingen. Nervös und
kribbelig zugleich, denn die Kids woll-
ten unbedingt mal wieder spielen. Mit
sage und schreibe 12 Jungs sind wir
dann losgefahren. Und es schien alles
zu klappen. Die Tormänner waren hell-
wach. Selten kam es zu einem Tor von
den Gegnern. Das hob die Stimmung...
da kam Freude auf... Die Mannschaft
hatte genügend Auswechselspieler,
dass der Trainer kaum nachkam, in der
kurzen Spielzeit alle mal einzuwechseln.
Die zahlreich mitgereisten Eltern hat-
ten sichtlich Spaß und konnten auch
schon einen Unterschied zum letzten
Spiel feststellen. Fangen, freilaufen und
korrekte Zuspiele sind deutlich besser
geworden. Was auch unserem Trainer
Thorsten zuzuschreiben ist. Die Jungs
sollen ja spielerisch Handball lernen.
Unsere Neulinge Falko und Toni hatten
keine Mühe sich dem Tempo der Spiele
anzupassen. Als wären sie schon immer
dabei. Sie sind tolles Team!
1. Spiel: Gegen Malsch 7:4 gewonnen
2. Spiel Gegen PSK 6:2 gewonnen
Danke den mitgereisten Eltern.
Es spielten: Moritz, Nick, Noel, Jakob,
Robin, Leander, Gabriel, Leon, Malte,
Tim, Toni, Falko.

Damen 2
TS Mühlburg : TV Ettlingenweier 20:17
(10:6)
Zu oft hinterher gelaufen!
Am vergangenen Sonntag trafen die
TS Mühlburg und die Damen vom TV
Ettlingenweier in der Rheinstrandhal-
le aufeinander. Insgesamt glich dieses
Spiel einer pausenlosen Jagd, bei der
die Weirer Damen immer wieder einen
Rückstand aufholen mussten. Nach je-
dem erreichten Unentschieden, was ins-
gesamt acht Mal vorkam, musste man
den Gegner wieder davonziehen lassen
und erneut versuchen dranzubleiben.
Auch wenn man durch den Kampfgeist
und viele schöne Angriffe in der 2. Halb-
zeit sogar in Führung gehen konnte, ge-
lang es dennoch nicht, das Spiel am
Ende für sich zu entscheiden. Zu oft traf
man frei vor dem Tor den Kasten nicht,
warf dem Gegner im Angriff den Ball in
die Hände oder vergab einige 7-Meter.
Allerdings war es insgesamt ein qualita-
tiv recht ansprechendes Handballspiel,
in dem die Weirer Damen eine wirklich
schöne Mannschaftsleistung boten. Vor
allem die Abwehr schien für den Gegner
phasenweise unüberwindbar. Die meis-
ten Tore kassierte man durch unnöti-
ge Gegenstöße. Diese Fehler gilt es in
den kommenden Spielen zu reduzieren
- dann werden es die weiteren Gegner
schwer haben... Es spielten: Paola (Tor;
3), Elena (2), Culli (Tor; 1/1), Sophie (8/4),
Anna, Michelle, Antonia (2), Tamara (1)
und Lesley.

Fußballverein
Ettlingenweier

Damenspiel abgebrochen
Das Spiel der Damen des FVE musste
aufgrund des unprofessionellen Verhal-
tens des Gegners abgebrochen werden.
Die Damen des FV Ettlingenweier reis-
ten am vergangenen Samstag zum Aus-
wärtsspiel zum 1.FC Ersingen. Schon
vor Spielbeginn bemerkten die Spiele-
rinnen des FVE, dass kein Flutlicht auf
dem Rasenplatz vorhanden war. Da das
Spiel erst um 16 Uhr begann, wurde
das logischerweise ein Problem mit der
Dunkelheit. Trotzdem pfiff die Schieds-
richterin an.
Der FVE machte, trotz eines immer noch
geschwächten Kaders, zu Beginn der
Partie viel Druck. Die Damen konnten
sich mehrere gute Torchancen erarbei-
ten. Es fehlte allerdings noch am Ab-
schluss. Dies gelang Melissa Seilnacht
dann Mitte der ersten Halbzeit. Aller-
dings scheiterte sie, wie schon so oft,
unglücklich am Innenpfosten. Der Ball
prallte jedoch direkt in die Füße von
Stefanie Ochs, die ihn dann zum 1:0
im Tor versenkte. Obwohl die Mann-
schaft des FVE weiterhin dominierte,
fiel der Ausgleich kurz vor der Halb-
zeit. Ein Weitschuss des Gegners war
für die Torhüterin des FVE, Jacqueline
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Guidi, aufgrund der beginnenden Dun-
kelheit nur noch schwer zu sehen. Zum
Seitenwechsel kam es dann natürlich
nicht mehr, denn nach der Halbzeit war
es unmöglich, in der Dunkelheit weiter
Fußball zu spielen. Schade ist, dass der
Gegner nicht schon vorher auf die Idee
kam das Spiel früher anzusetzen oder zu
verschieben, denn die Spielerinnen des
FVE hätten sich den Weg nach Ersingen
sparen können. Die Entscheidung, ob
das Spiel noch einmal wiederholt wer-
den muss oder wie es gewertet wird,
steht noch aus.
Die Damen des FVE treten am kommen-
den Samstag MIT Flutlicht um 18 Uhr
zum Heimspiel gegen den FV Niefern
2 an.

1. Mannschaft
FC NEUREUT - F V E 4:0 (1:0)
Mit der derben, aber verdienten Nieder-
lage hat die 1. Mannschaft die Tabel-
lenführung, da Fortuna Kirchfeld auch
verloren hat, verspielt und steht jetzt auf
dem 3. Tabellplatz.
Von Beginn an entwickelte sich ein flot-
tes Spiel. Bereits nach 8 Spielminuten
hatte der F V E die erste Großchance
zur Führung. Besser machte es dann der
Gegner mit einem Sonntagsschuss aus
35 Metern in der 16. Spielminute zur
1:0 Führung. Danach erspielte sich die
Anstett-Truppe etliche hochkarätige Tor-
möglichkeiten, die entweder am gut auf-
gelegten gegnerischen Tormann scheiter-
ten oder einfach das Tor verfehlten. Auf
Grund dieser 100% Torchancen hätte die
1. Mannschaft des F V E das Spiel schon
in der 1. Halbzeit für sich entscheiden
müssen. So ging es mit dem 1:0 Rück-
stand in die Halbzeitpause.
In der 2. Halbzeit tat sich der F V E
sehr schwer gegen einen taktisch gut
aufspielenden Gegner. Der F V E machte
zwar mächtig Druck auf den Anschluss-
treffer, war aber auch sehr anfällig ge-
gen die sauber gespielten Konter des
FC Neureut. So musste der F V E in der
2. Halbzeit 3 Kontertore zur verdienten
Niederlage hinnehmen.
Besser und treffsicherer muss die 1.
Mannschaft des F V E am kommenden
Samstag zu Hause gegen den in den
letzten Spielen aufwärts strebenden FC
Wettersbach auftreten, damit man wei-
terhin oben mitspielen kann.

VORSCHAU
1. Mannschaft
Samstag, 22. November, 16 Uhr
F V E - SC WETTERSBACH

2. Mannschaft
Das Spiel der 2. Mannschaft in Neureut
musste wegen Unbespielbarkeit des
Platzes abgesagt werden.

VORSCHAU
2. Mannschaft
Samstag, 22. November, 14 Uhr
F V E II - SC WETTERSBACH II

Erfolgreiches Probenwochenende
Den Feinschliff für unser Konzert holten
wir uns am letzten Wochenende. Bei
bester Stimmung wurde eifrig geprobt,
viel gelacht und gut gegessen. Als
Abschluss dieses anstrengenden und
trotzdem schönen Probenwochenendes
stand noch der Auftritt beim Volkstrau-
ertag/Kirche für verstorbene Mitglieder
auf dem Programm. Vielen Dank unse-
rem Dirigenten Jürgen Weber für die en-
gagierte Durchführung des Probenwo-
chenendes, unserem Musikervorstand
Melanie für die Organisation und allen
Musikern für ihre vorbildliche Teilnahme.
Auch unserem Küchenteam herzlichen
Dank für das leckere Mittagessen und
die feinen Kuchen zur Kaffeezeit.

Konzert 29. November

JAHRESKONZERT
60 JAHRE

MUSIKVEREIN ETTLINGENWEIER

SAMSTAG, 29.11.2014

BÜRGERHALLE
ETTLINGENWEIER

…
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Einlass 18:15 Uhr
Konzertbeginn 19:00 Uhr

Am 29. November veranstaltet das
Haupt-, Jugend- und Schülerorchester
des Musikvereins Ettlingenweier unter
der Leitung von Jürgen Weber sein Jah-
reskonzert in der Bürgerhalle Ettlingen-
weier. Unter dem Motto 60 Jahre MVE
spielen unsere Orchester konzertante
Blasmusik und zeigen in einem Show-
block mit Musik untermalte Einspielun-
gen zum Vereins- und Weltgeschehen
der letzten 60 Jahre. Einlass, mit Sekt-
empfang, ist um 18:15 Uhr. Konzert-
beginn 19 Uhr. In den Pausen und im
Anschluss haben Sie die Gelegenheit,
sich mit Canapes und Getränken zu
stärken. Eintrittskarten, zum Preis von
8,- Euro, können Sie unter der Telefon-
nummer 07243/597010 bestellen, über
jeden Musiker oder an der Abendkasse
beziehen.

Hauptorchester
Die nächste Probe ist am Freitag,
21. Nov., 20 Uhr, Vereinsheim

Jugendorchester
Die nächste Probe ist am Freitag,
21. Nov., 18:45 Uhr, Vereinsheim

Schülerorchester
Die nächste Probe ist am Freitag,
21. Nov., 17:45 Uhr, Vereinsheim

Reinschauen
Weitere Infos zum Verein und unseren
Ausbildungsmöglichkeiten unter
www.mv-ettlingenweier.de
oder bei unserem Vorstand unter
Tel. 07243 / 597010

Altpapiersammlung
Am Samstag, 13. Dezember, führt die
Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Ettlin-
genweier die nächste Altpapiersamm-
lung des Jahres durch. Wir bitten die
Bürgerinnen und Bürger das gesammel-
te Altpapier an diesem Tag möglichst
gebündelt am Straßenrand abzustellen.
Ab 9 Uhr werden die Kameradinnen und
Kameraden sowie die Jungen und Mäd-
chen der Jugendabteilung die Straßen
abfahren und die vor den Häusern ab-
gelegten „Bündel“ in die hierfür vorgese-
henen Fahrzeuge aufladen und abtrans-
portieren. Helfen Sie wieder mit und
sammeln Sie auch weiterhin fleißig das
„alte Papier“. Die Wehr bedankt sich
schon im Voraus für Ihre Unterstützung.

Hinweis:
Gerne geben wir den Bürgerinnen und
Bürger die Möglichkeit ihr Altpapier vor
dem Sammeltermin seitlich am Feuer-
wehrhaus abzustellen. Bedauerlicher-
weise findet man hier vermehrt Restmüll,
Folie und Baumüll vor. Wir möchten
eindringlich darauf hinweisen, dass le-
diglich Altpapier abgeladen werden darf
und bitten die Bevölkerung darauf zu
achten und mitzuhelfen, damit unse-
re Altpapiersammlungen eine rundum
„saubere Sache“ bleiben.

Einladung zur Adventsfeier
Wie alljährlich, so möchten wir auch
dieses Jahr wieder zu einem gemütli-
chen und besinnlichen Adventsabend
einladen. Hierzu sind außer unseren
Mitgliedern auch deren Verwandte und
Freunde des Obst- u. Gartenbauvereins
Ettlingenweier eingeladen. Wer möchte,
kann vorweihnachtliche Gedichte oder
Kurzgeschichten vortragen.

Außerdem werden langjährige
Mitglieder geehrt.
Wann? Sonntag, 30. Nov., 17 Uhr
Wo? Clubhaus des Fußballvereins
Ettlingenweier
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Ordensmatinee

Am 15.11. fand die Ordensmatinee der
GroKaGe Ettlingenweier im Gemeinde-
zentrum in Ettlingenweier statt. Nach-
dem alle Aktiven einmarschierten und
Präsident Fritz Driesch die anwesenden
Gäste begrüßte, richtete die noch am-
tierende Prinzessin Sandra II. ihr Wort
an das Publikum und berichtete über
die zurückliegende Kampagne. Im An-
schluss wurde sich auf die Suche nach
einem neuen Prinzenpaar gemacht. Und
man wurde fündig: Prinzessin Ulrike II.
und Prinz Damir I. repräsentieren die
GroKaGe in der Kampagne 2014/2015.
Die GroKaGe wünscht beiden eine tol-
le und unvergessliche Kampagne und
bedankt sich bei Sandra II. für die tolle
Regentschaft.
Vizepräsident Bernhard Vogel sprach
ein paar Worte über den neuen Jahres-
orden, der in Form eines Lebkuchen-
herzens auf die kommenden Prunksit-
zungen zum Thema Jahrmarkt anspielt.
Sogleich wurde der Orden an das neue
Prinzenpaar verliehen. Die Aktiven der
GroKaGe bekamen ihn am Abend zuvor
im Rahmen einer internen Ordenverlei-
hung.
Sitzungspräsidentin Dagmar Landgraf-
Heinz begrüßte nun das Publikum und
erklärte, warum sich die GroKaGe er-
neut „auf Wanderschaft“ im Gemeinde-
zentrum befindet. Danach wurden einige
aktive Mitglieder mit der silbernen und
goldenen Ehrennadel der Vereinigung
badisch-pfälzischer Karnevalsvereine
in Anerkennung der Verdienste um die
Fasnacht ausgezeichnet.
Herzlichen Glückwunsch hierfür!
Auch wurden neue Elferräte mit rotem
Kittel ausgestattet und somit offiziell im
Elferrat willkommen geheißen.
Ein weiteres Highlight folgte: die GroKa-
Ge hat wieder zwei Tanzmariechen und
stellte sie vor. Aktiventanzmariechen Fa-
bienne Holzschuh, das bereits in der
Vergangenheit auf der Weiermer Bühne
bekannt war, wird wieder aktiv zu sehen

sein – zusammen mit dem neuen Tanz-
mariechen Maren wird sie einen Tanz für
die Prunksitzungen einstudieren.
Nachdem die Dorlacher Clownkapelle
Stimmung in den Saal brachte, wurden
die Ehrengäste und Ehrensenatoren ge-
ehrt.
Im Anschluss daran gab es drei ganz
besondere Ehrungen: Manfred Heinle,
der bis Mai 2014 lange Jahre das Amt
des Kassier ausübte, bekam als Dank
für seinen unermüdlichen Einsatz den
goldenen Kassenschlüssel. Für 50 Jahre
aktive Mitgliedschaft wurden Marianne
Blum und Peter Ludvik mit dem gol-
denen GroKaGe Männle ausgezeichnet
und zu Ehrenmitgliedern ernannt. Eh-
rensenator Klaus Melzer hielt eine tolle
Laudatio auf die beiden in Begleitung
einer Bilderpräsentation. Die GroKaGe
gratuliert auch auf diesem Wege noch
mal ganz herzlich und bedankt sich bei
beiden für ihren 50-jährigen Einsatz im
Verein!
Im nachfolgenden Programm wurden die
Trainer, Betreuer und Helfer der GroKa-
Ge geehrt, außerdem die örtlichen Verei-
ne sowie befreundete Karnevalsvereine
aus Ettlingen, Karlsruhe und Umgebung.
Die GroKaGe bedankt sich bei allen Mit-
gliedern und Beteiligten für die gelunge-
ne Veranstaltung, die Organisation, die
Vor- und Nachbereitung, den Auf- und
Abbau sowie den Arbeitseinsatz der ein-
zelnen Schichten. Ein besonderer Dank
gilt der St. Dionysius Ettlingenweier, im
besonderen Pfarrer Dr. Roland Merz, der
das Gemeindezentrum für die Veranstal-
tung zur Verfügung stellte.

Einladung zur Weihnachtsfeier
Liebe Mitglieder und Freunde des VdK.
Noch ein Monat und einige Tage, dann
ist Weihnachten. Darum möchten wir Sie
recht herzlich am 7. Dez., um 14 Uhr
im Clubhaus des FV Ettlingenweier, zu
unserer Weihnachtsfeier einladen. Ge-
nießen Sie einen geruhsamen Nachmit-
tag mit Freunden und Bekannten bei
Kaffee und selbst gebackenem Kuchen
im Kreis des VdK.
Freuen wir uns ab 15 Uhr über eine Mär-
chenerzählerin für Erwachsene, die uns
90 Minuten lang Märchen erzählen wird.

Ortsverwaltung

40 Jahre Stadt Ettlingen
Austellung „40 Jahre Neubildung der
Stadt Ettlingen“ wandert in die Stadtteile
Die Ausstellung, die derzeit im Rathaus
Ettlingen zu sehen ist, kann ab Montag,

24.11., 15 Uhr, bis einschließlich Freitag
12.12. in der Ortsverwaltung Oberweier
zu den gewohnten Öffnungszeiten be-
sucht werden.

Die Öffnungszeiten der Ortsverwaltung
sind:
Montag 8- 12 Uhr und 15 - 18 Uhr
Dienstag und Donnerstag 8 - 11 Uhr
Freitag 8 - 12 Uhr

TÜV-Untersuchung
(§ 29 STVZO) für Acker-
schlepper und Anhänger
Den Haltern von Ackerschleppern und
Anhängern in Oberweier wird mit-
geteilt, dass die TÜV-Untersuchung
(§ 29 StVZO) für Ackerschlepper und
Anhänger am Freitag, 28.11. von 10.30
bis 12.00 Uhr bei der Bürgerhalle in Ett-
lingenweier zur Durchführung kommt.

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Süd

KRIPPENSPIEL 2014

in St. Dionysius, Ettlingenweier
Willst du an Heiligabend einmal Maria,
Joseph, Wirt, Hirte oder Engel sein?
Dann spiel und sing mit!
Am 24. Dezember, Heiligabend, wollen
wir in der katholischen Kirche St. Diony-
sius Ettlingenweier ein Krippenspiel mit
viel Musik aufführen.
Eingeladen zum Mitspielen und Mitsingen
sind alle Kinder und Jugendliche ab der 2.
Klasse. Die Proben dazu starten am
Freitag, 28. November, 16.30 – 18 Uhr
im Gemeindezentrum Ettlingenweier.
Die weiteren Proben finden statt am:
So, 07.12., 10 – 10.45 Uhr, Fr, 12.12.,
16.30 – 18 Uhr, Fr, 19.12., 16.30 – 18 Uhr,
Mo, 22.12., 16.30 – 18 Uhr, Mi, 24.12.,
14.30 Uhr Krippenspiel in der Kinder-
christmette

Luthergemeinde
Krippenspiel am Heiligabend um
14.30 Uhr im Gemeindezentrum.
Auch in diesem Jahr soll es wieder ein
Krippenspiel geben. Dazu laden wir alle
Kinder ein, die Freude am szenischen
Spiel haben und gerne mitmachen
möchten. Also meldet euch und kommt
zum ersten Treffen am Donnerstag,
20.11. um 15 Uhr.
Anmeldung im Pfarramt Tel. 07243-9688

Weihnachtswerkstatt
Was: Kleine Weihnachtsbasteleien
Mo. 1. + Mo. 8.12. 15- 17 Uhr
Im evang. Gemeindezentrum,
Meistersingerstr. 1 - 3
für Kinder 1.- 4. Klasse
Mit Voranmeldung bis 21. November
unter 939035 o.9688
Materialkosten: € 3,-
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TSV Oberweier
Einladung zur Mitglieder -

Jahreshauptversammmlung
Am 21.11. findet um 19.30 Uhr die
ordentliche Mitgliederversammlung

im Clubhaus des TSV statt.
Tagesordnungspunkte:
TOP 1: Begrüßung durch die

1. Vorsitzende
TOP 2: Gedenken an die verstorbe-

nen Mitglieder
TOP 3: Jahresbericht der

1. Vorsitzenden
TOP 4: Jahresberichte der Kassiere-

rin und der Kassenprüfer
TOP 5: Jahresberichte der

Abteilungsleiter
TOP 6: Aussprache über die Berichte
TOP 7: Entlastung der Verwaltung
TOP 8: Wahlen zusätzlicher Beisitzer
TOP 9: Verschiedenes
Alle aktiven und passiven Mitglieder
sind herzlich eingeladen

TSV Oberweier I - SSV Ettlingen I 1:1
Die Partie zwischen dem TSV Oberweier
und dem SSV Ettlingen hielt, was sie
versprach. Von Beginn an entwickelte
sich ein temporeiches Spiel. Als nach
etwa zehn Minuten die Gastgeber immer
besser ins Spiel fanden, übernahmen
sie die Kontrolle über das Spiel. Teil-
weise wirkten die Gäste als wüssten sie
nichts mit ihrem Ballbesitz anzufangen.
Nach vorne teilte der TSV immer wie-
der Nadelstiche aus. Folgerichtig gin-
gen die Gastgeber durch einen hervor-
ragend heraus gespielten Konter durch
Riedel in Führung. Nach dem Seiten-
wechsel intensivierte der Tabellenführer
seine Bemühungen. Mitte der zweiten
Halbzeit kamen die Gäste dann doch
noch zum glücklichen Ausgleich. Bei-
de Mannschaften drückten nun auf den
Führungstreffer. Allerdings erwies Rei-
tenbach seiner Mannschaft einen Bä-
rendienst, als er seinen Gegenspieler mit
einem groben Foulspiel niederstreckte
und mit Rot vom Platz geschickt wurde.
Der TSV warf nun alles nach vorne, kam
aber zu keiner nennenswerten Chance
mehr. Insgesamt gesehen, zog sich der
SSV glücklich mit einem Punkt aus ei-
nem umkämpften Spiel aus der Affäre.

TSV Oberweier II - SG Palmbach/Rei-
chenbach II 1:3
Am vorletzten Hinrundenspieltag war die
SG aus Palmbach/Reichenbach II am
Haberacker zu Gast.
Nach acht Spielen ohne Punkt wollte
man vor heimischer Kulisse endlich mal
wieder was Zählbares mitnehmen, doch
leider kam alles anders.
In den ersten 25 Minuten erspielte man
sich teilweise gute Chancen, konnte den
Ball aber nicht im gegnerischen Gehäu-
se unterbringen. Im weiteren Verlauf der
ersten Hälfte kam der Gegner immer
besser ins Spiel und konnte mit zwei To-
ren in der 30. und 33. Minute in Führung

gehen. Kurz vor der Halbzeit gelang es
jedoch Bomber A. Budgaykesen mit ei-
nem Kopfballtreffer auf 1:2 zu verkürzen.
Der TSV Oberweier kam gut aus der
Halbzeit und versuchte den Ausgleich
zu erzielen. Die beste Chance dazu hat-
te N. Scholl, der leider nur den Quer-
balken traf.
In der 65. Spielminute stellte der Gast
den zwei Tore Vorsprung wieder her und
ging mit 1:3 in Führung.
Fazit: Wieder einmal war man durch Ver-
letzungspech gezwungen früh oder gar
vor dem Spiel die Mannschaft umzu-
stellen, hatte das notwendige Glück im
Abschluss nicht auf seiner Seite. Auch
wenn es schwer fällt, darf man die Frus-
tration nicht zulassen, dann wird das
Glück zurück kommen und man wird die
nächsten Spiele auch wieder positiver
gestalten können.

AH
Im Rahmen des Derbys zwischen dem
TSV Oberweier und dem SSV Ettlingen
übernahmen die AH des TSV Oberwei-
er die Bewirtung des Clubhauses, so-
lange sich kein neuer Pächter für das
Clubhaus gefunden hat. Eine Truppe der
AH des TSV Oberweier hat sich dafür
bis zum Jahresende bereit erklärt. Auf
diesem Wege möchten wir uns für die
Kuchenspenden für dieses und für die
noch folgenden Events bedanken.
Auch bei der Jahreshauptversammlung
am 21. November wird das Vereinsheim
von der AH-Abteilung betreut.
Alle Besucher der Jahreshauptver-
sammlung werden an diesem Abend
auch über die weiteren Aktivitäten der
AH informiert.

Lehrgang Fahrabzeichen, Basispass
und Longierabzeichen

Wer das traditionelle Fahrerfest vom je-
weils 1. Septemberwochenende kennt
oder den Fahrertag im Frühjahr, der
weiß, dass das Gespannfahren eine fas-
zinierende Angelegenheit ist.
Haben Sie Lust, auch einmal ein Pfer-
degespann vom Kutschbock aus zu
führen? Wer selber die Leinen in der
Hand halten möchte, kann bei den Kut-
schenfreunden das notwendige Know-
how erlernen: Im Januar 2015 startet
der nächste Abzeichenlehrgang unter
der bewährten Leitung von Andreas
Müller, Trainer A sowie Brigitte Günther,
Trainer C. Während der wöchentlichen
Theoriestunden und natürlich den Fahr-

stunden selber (hierfür stehen erfahrene
Gespanne zur Verfügung) erwerben Sie
das notwendige Wissen und Können,
um ein Pferdegespann selber sicher len-
ken zu können. Der Kurs bereitet auf die
abschließende Prüfung zur Erlangung
des Fahrabzeichen FA5 oder FA4 vor.
Ebenfalls besteht die Möglichkeit, den
Basispass sowie das Longierabzeichen
LA5 zu absolvieren.
Ein Informationsabend für Interessierte
findet statt am

Mittwoch, 3. Dezember um 20 Uhr
auf dem Vereinsgelände der Kutschen-
freunde beim Badesee Buchtzig
www.kutschenfreunde-ettlingen.de

Bankpflege in Oberweier

Die Sitzbänke in und um Oberweier zu
pflegen hat sich der Obst- und Garten-
bauverein Oberweier auf seine Fahnen
geschrieben. Aus den verschiedensten
Gründen sah es damit in den Jahren
2013 und 2014 schlecht aus. Bei einer
Besichtigung aller Bänke wurde festge-
stellt, dass einige nicht mehr zu retten
waren.
Kurzfristig entschloss sich der Vorstand,
diese Bänke – nach und nach – mit
neuen Bohlen zu versehen.
Damit wurde am 13. November begon-
nen. Es wurden 3 Sitzbänke rundum
erneuert. Diese stehen am ehemaligen
Müllplatz und am Klavenbuckel bis zum
dortigen Bildstöckle. Diese Aktion wur-
de von einigen Spaziergängern wohlwol-
lend registriert.
Weitere Erneuerungen von Sitzbänken in
und um Oberweier sind geplant.

Lokalschau

Am 8. / 9. November führte der Klein-
tierzuchtverein Oberweier seine alljähr-
liche Lokalschau in der Waldsaumhalle
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in Oberweier durch. Ausgestellt wurden
neben verschiedenen Kaninchenrassen
auch wieder Hühner, Enten, Gänse und
Ziergeflügel.
Für ordentlich (Tanz-) Stimmung am
Samstagabend sorgten „Musik & Tanz
mit Kille & Hans“.
Aber nicht nur für das Auge bot die
diesjährige Lokalschau etwas Besonde-
res, sondern auch für den Magen. Am
Sonntag mundeten den Gästen unsere
inzwischen traditionellen Rindsrouladen
mit Spätzle und Schnitzel mit Pommes.
Mittags fand schießlich der vereinsinter-
ne Höhepunkt statt: Die Siegerehrung.
Die ausgestellten Tiere wurden von den
Preisrichtern Theodor Böser (Geflügel)
und Uwe Roscha (Kaninchen) beurteilt.
Das Ergebnis wurde dann von Zucht-
wart Ralf Pendelin verkündet:
Die Jugendpreise gingen an: Emilie Bos-
canin, Johanna Rübel, Amelie Rübel, Alina
Müller, Erik Müller, Stefan Pendelin, Sarah
Dürr, Daniel Maisch und Kevin Dürr.
Bester Rammler: Kleinsilber gelb
96,5 Pkt. Dominik Müller.
Beste Häsin: Hasenkaninchen rotbraun
96,5 Pkt. Karl-Heinz Krieg
Bestes Paar Kaninchen: Kleinsilber gelb
192 Pkt. Dominik Müller
Beste Henne: Welsumer rost rebhuhn-
farbig hv 96 Pkt. Oliver Rübel
Bester Hahn: Sundheimer weiß-schwarz
columbia hv 96 Pkt.
Amelie & Johanna Rübel
Bestes Paar Hühner: Sundheimer weiß-
schwarz columbia 191 Pkt.
Amelie & Johanna Rübel
Bestes Paar Ziergeflügel: Diamanttäub-
chen hv 96 Pkt. Stefan Pendelin
Anschließend wurde Horst Maisch vom 1.
Vorsitzenden zum Ehrenmitglied ernannt.
Am Nachmittag konnten die Gäste wie-
der aus einer reichlichen Auswahl an
selbstgebacken Kuchen und Torten aus-
wählen. Auch erfreute man sich an den
gewonnenen Preisen aus unserer traditi-
onellen Tombola.
Der Kleintierzuchtverein bedankt sich
bei allen Gästen, die erneut für eine
ausverkaufte Vereinsküche gesorgt ha-
ben(!), den Sponsoren und Helfern, ohne
die ein solches Fest nicht möglich wäre.
www.ktzv-oberweier.npage.de

Zum Volkstrauertag am Sonntag
16. November

Der November steht in Deutschland tra-
ditionell im Gedenken an die Kriegs-

toten und Opfer der Gewaltherrschaft
in allen Nationen. Im November wid-
met sich die Kameradschaft ehemaliger
Soldaten schon seit vielen Jahren der
Pflege des ortseigenen Kriegerdenk-
males am Dorfplatz und der Pflege
des Gedenksteines am Waldsaumweg.
Des Weiteren engagierte sich die Ka-
meradschaft ehemaliger Soldaten bei
der Haussammlung für den „Volksbund
Deutsche Kriegsgräberfürsorge“.
Zur erfolgreichen Haussammlung, die
in der Zeit vom 1. bis 16. November
durchgeführt wurde, haben beigetragen:
Werner Hennhöfer, Siegfried Lauinger,
Jochen Schneider, Dr. Jörg Schneider,
Wolfgang Wiest, Thomas Geiger, Ralph
Jadüschke, Carsten Dürr, Uwe Kühn,
Ferenz Joza, Prof. Dr. Oliver Klein und
Stephan Andretzky. Es wurde dieses
Jahr wieder ein Rekordergebniss von
1.250,20 € gesammelt! Ein besonderer
Dank gilt hier der Oberweirer Bevölke-
rung für ihre große Unterstützung.
Am Volkstrauertag nahm die Kamerad-
schaft bei der Gedenkfeier mit Kranz-
niederlegung auf dem Dorfplatz in
Oberweier am Kriegerdenkmal für die
gefallenen Soldaten Oberweiers mit ihrer
Vereinsfahne teil. Der Fahnenträger war
Wolfgang Wiest, der von Carsten Dürr
und Stephan Andretzky begleitet wurde.
Einen recht herzlichen Dank an dieser
Stelle an alle ehrenamtlichen Sammler
und an die Abordnung der Fahnenträger.
Jahresabschlussfeier am Freitag, 28.
November.
Dieses Jahr wollen wir wieder am Freitag,
den 28. November eine Jahresabschluss-
feier im Wendelinsaal durchführen. Es
sind alle Mitglieder und besonders unse-
re älteren Mitglieder, sowie alle Freunde
der Kameradschaft ehemaliger Soldaten
mit ihren Kindern und die Oberweierer Be-
völkerung recht herzlich eingeladen, um
gemeinsam miteinander einen schönen
Abend zu verbringen.
Natürlich wird auch wieder für unsere
Kleinen ein Nikolaus erwartet.
Die Jahresabschlussfeier beginnt um
17 Uhr im Wendelinsaal in Oberweier.

Narrengruppe Oberweier

Abteilung Buschbach-Gugge

Narri Narro!
Vergangenen Samstag ging es für die
Oberweirer zur Fasnachtseröffnung
nach Oberkirch. Gewappnet mit ihren
Instrumenten standen die Gugge in den
Startlöchern und zogen mit dem Ein-
marsch durch die Halle und begeisterten
das närrische Publikum mit ihren Rhyth-
men - es wurde gesungen, geschunkelt
und geklatscht.
Im Anschluss nutzten sie die Zeit, um in
der Halle noch ein wenig zu verweilen
und das närrische Treiben zu verfolgen.
Am Freitag werden die Buschbach-
Gugge beim Teufelsball in Forbach mit
dabei sein.

Schon mal vormerken…
Am Samstag, 6. Dezember, ist es wie-
der so weit. Der Nikolaus kommt nach
Oberweier und freut sich schon über
den Besuch vieler Kinder und ihrer Fa-
milien!
Weitere Infos und Termine unter
www.buschbachgugge.de

Ergebnisse vom Wochenende
TSV Oberweier - SSV Ettlingen: 1:1
Tor SSV: Didier Nguelefack
SpVgg Durlach-Aue III - SSV Ettlingen II:
0:1
Tor SSV: Raphael Weber

Nächster Spieltag:
Sonntag, 23. November
13 Uhr: SSV Ettlingen II – TSV Etzenrot
14:45 Uhr: SSV Ettlingen - SpVgg Dur-
lach-Aue 2

VdK Ortsverband Oberweier

Sozialverband VdK
Deutschland
Ortsverband Ettlingen

Einladung zur Weihnachtsfeier
Liebe Mitglieder und Freunde des VdK.
Noch ein Monat und einige Tage, dann
ist Weihnachten. Darum möchten wir Sie
recht herzlich am 7. Dez. um 14 Uhr
ins Clubhaus des VB Ettlingenweier, zu
unserer Weihnachtsfeier einladen. Ge-
nießen Sie einen geruhsamen Nachmit-
tag mit Freunden und Bekannten bei
Kaffee und selbst gebackenem Kuchen
im Kreis des VdK.
Freuen wir uns ab 15 Uhr über eine Mär-
chenerzählerin für Erwachsene die uns
90 Minuten lang Märchenerzählen wird.

Ortsverwaltung
Delegation am 11.11. in Soudron
Der Bericht über die Teilnahme einer
Schluttenbacher Delegation an den Fei-
erlichkeiten zum Waffenstillstandsab-
kommen am 11.11. in Soudron lesen
Sie auf Seite 9.

Die Belzer
Es gibt in Schluttenbach einen ganz be-
sonderen Brauch, den man weit und
breit nicht so findet, wie hier: es sind
die Belzer. Sie treten zu dritt an den
Adventssonntagen und am Weihnachts-
abend auf und versuchen, böse Geister
und anderes Unheil von Schluttenbach
fernzuhalten.
Lange schwarze Mäntel fallen über
hohe Stiefel, das Gesicht ist mit Ruß
geschwärzt, und auf dem Kopf tragen
die Burschen merkwürdige Kappen. Es
sind längliche, scharfkantig genähte
Säcke, mit Stroh (oder Heu) ausgefüllt,
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die über den Kopf gestülpt werden; ein
verlängerter Lappen zieht sich über in
den Hinterkopf und lässt, unter dem
Kinn festgebunden, nur das Gesicht frei.
Quer über die Brust hängen Riemen,
an denen Glocken verschiedener Grö-
ße und Form, auch kleine Kuhglocken,
befestigt sind. Beim Springen geben sie
ein schetterndes Klingeln von sich.
All das zusammen gibt den drei Ge-
stalten etwas Wildes, Urwüchsiges und
Unheimliches. So bringen sie stampfend
und springend auf ihrem Weg um das
Dorf die Schellen zum Klingen und ma-
chen so auf sich aufmerksam, ohne sich
aber im Dorf blicken zu lassen. In den
Händen tragen sie zusammengebunde-
ne Ruten aus Birkenholz, die oft mehre-
re Meter lang sind.
Die Ortsverwaltung hofft, dass die Bel-
zer erfolgreich sind und all die bösen
Geister, Zank, Zwietracht und andere
unangenehme Dinge von Schlutten-
bach fernhalten – damit sie am Heilig-
abend das Christkind durch ein freund-
liches Schluttenbach von Haus zu Haus
führen können!

TÜV-Untersuchung
(§ 29 StVZO) für Acker-
schlepper und Anhänger
Den Haltern von Ackerschleppern und
Anhängern in Schluttenbach wird mit-
geteilt, dass die TÜV-Untersuchung
(§ 29 StVZO) von Ackerschleppern
und Anhängern am Freitag, 28.11. von
8.30 bis 10.00 Uhr beim Rathaus in
Schöllbronn zur Durchführung kommt.

Städtischer Kindergarten
Sankt Martins-Umzug in Schluttenbach –

Mit dem großen „Martins-Feuer“ ein
wunderschönes Fest

Mit großer Vorfreude startete am 11. No-
vember mit Unterstützung des Elternbei-
rates, das Sankt Martins-Fest des Städ-
tischen Kindergartens Schluttenbach.
Die Kindergartenkinder begrüßten alle
Gäste mit einem Laternentanz, bei dem
unsere neuen Flechtlaternen zum Ein-
satz kamen. Mit dem Lied „Sieh mal da,
an meinem Stab leuchtet die Laterne…“
erfreuten die Kinder ihre Gäste. Zum
Abschluss sangen wir gemeinsam das
Lied „Sankt Martin“.

Angeführt durch die Kindergartenkinder
marschierten wir singend in Begleitung
der Schluttenbacher Jugendfeuerwehr
durch die Straßen.
Nach dem Umzug wurde uns am La-
gerfeuer von unserer stellvertretenden
Ortsvorsteherin Ulrike Kayser ein Lich-
tergedicht erzählt. Danach teilte sie die
Martins-Brezeln aus, welche von der
Bäckerei Richard Nußbaumer gespen-
det wurden.
Für das leibliche Wohl war bestens ge-
sorgt. Der Elternbeirat schenkte selbst-
gemachten Kinderpunsch und Glühwein
aus. Zwei Kindergartenväter organisier-
ten den Verkauf von heißen Würstchen.
Die Brötchen dazu wurden von unserem
Hofladen, der Familie Hasenhündl, ge-
spendet.
Auf diesem Wege möchten wir uns bei
der Schluttenbacher Jugendfeuerwehr,
unserer stellvertretenden Ortsvorsteherin
Ulrike Kayser, dem Elternbeirat und al-
len Helfern recht herzlich bedanken! Ein
großes Dankeschön auch an die Bäcke-
rei Richard Nußbaumer und der Familie
Hasenhündl.
Die Spenden und die Einnahmen vom
Würstchenverkauf kommen den Kinder-
gartenkindern zugute.
Alle Kinder und das Kiga-Team freuen
sich schon auf den nächsten Sankt Mar-
tins-Umzug.

Ortsverwaltung

SchöllbronnAKTIV geht weiter
Einige neue Paten haben sich nach dem
letzten Aufruf für öffentliche Grünflächen
gefunden. Übernehmen auch Sie ab dem
kommenden Frühjahr eine Patenschaft
z.B. für die Pflege der Baumscheibe vor
Ihrem Grundstück. Gerne ist Ihnen die
Ortsverwaltung bei der Beschaffung und
Auswahl von Pflanzen behilflich. Gehen
auch Sie mit gutem Beispiel voran!

Fahrkarten – auch in der Ortsverwal-
tung erhältlich
Es wird darauf hingewiesen, dass in der
Ortsverwaltung auch Zonen- und Mo-
natskarten des Karlsruher Verkehrsver-
bundes (KVV) erhältlich sind.
Nutzen Sie diesen Service direkt Vor-
Ort.

Hundehalter
Aus gegebenem Anlass weist die Orts-
verwaltung auf die polizeiliche Umwelt-
schutzverordnung der Stadt Ettlingen
hin. Hier steht u.a.:
∙ In bebauten Bereichen sind auf öffent-
lichen Straßen und Gehwegen Hunde an
der Leine zu führen. Ansonsten dürfen
Hunde ohne Begleitung einer Person,
die durch Zuruf auf das Tier einwirken
kann, nicht frei herumlaufen.

∙ In Grün- und Erholungsanlagen ist es
untersagt, Hunde unangeleint herum-
laufen zu lassen.

∙ Auf Sport- und Spielplätzen oder Lie-
gewiesen und auch auf den Friedhof
dürfen Hunde nicht mitgenommen
werden.

∙ Der Halter oder Führer eines Hundes
hat dafür zu sorgen, dass dieser sei-
ne Notdurft nicht auf Gehwegen, in
Grün- und Erholungsanlagen oder
auf fremden Grundstücken verrichtet.
Dennoch dort abgelegter Hundekot
ist unverzüglich zu beseitigen. Bei der
Ortsverwaltung sind hierfür kostenlose
Hundetüten erhältlich.

Bäume und Sträucher zurückschneiden
Bäume und Sträucher sollten weder
die Sicherheit des Straßenverkehrs,
noch die von Radfahrern und Fußgän-
gern beeinträchtigen. Deshalb müssen
Haus- und Grundstücksbesitzer in den
Straßen- und Gewegraum hineinragende
Zweige und Äste zurückschneiden.
Das Grün muss bis zur Höhe von 2,30
m über dem Gehweg, 2,50 m über dem
Radweg und 4,50 m über der Fahrbahn
entfernt werden. Darüber hinaus dür-
fen keine Verkehrszeichen, Hydranten-
schilder oder Straßenlampen von Ästen
verdeckt werden. Die Bepflanzung auf
Eckgrundstücken muss dem Fahrzeug-
verkehr zudem ausreichend Sicht auf
Kreuzungen oder einmündende Straßen
und Wege gewährleisten.

Straßenlampen
Zu Beginn der dunkleren Jahreszeit ruft
die Ortsverwaltung dazu auf, defekte
Straßenlampen mit Angabe von Stra-
ße und Hausnummer sowie der an der
Lampe angebrachten Nummer zu mel-
den. Sie erreichen die Mitarbeiter der
Ortsverwaltung unter der Telefonnum-
mer 2416 und zu folgenden Öffnungs-
zeiten:

Montag 8 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr
Dienstag 8 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Mittwoch 7 - 12 Uhr
Donnerstag 8 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Freitag 8 - 13 Uhr

Per E-Mail erreichbar!
Sie erreichen die Ortsverwaltung
Schöllbronn auch über E-Mail.
Die E-Mail-Adresse lautet:
ov-schoellbronn@ettlingen.de

Bitte beachten:
Falls Sie zur Veranschaulichung von
Sachverhalten Bilder anfügen, überprü-
fen Sie die Dateigröße dieser Bilder. Mo-
derne Digitalkameras liefern Auflösun-
gen, die beim E-Mail-Versand Probleme
verursachen können. Es genügt, wenn
die Bilder im Format 1024x768 abge-
speichert werden.
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TÜV-Untersuchung
(§ 29 StVZO) für Acker-
schlepper und Anhänger
Den Haltern von Ackerschleppern und
Anhängern in Schöllbronn wird mit-
geteilt, dass die TÜV-Untersuchung
(§ 29 StVZO) von Ackerschleppern
und Anhängern am Freitag, 28.11. von
8.30 bis 10.00 Uhr beim Rathaus in
Schöllbronn zur Durchführung kommt.

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn
Freitag, 21. November
15:00 Uhr – Yoga auf dem Stuhl in der
Gymnastikhalle der Schule.
Eine Anmeldung ist erforderlich.

Dienstag, 25. November
9:30 Uhr – „Stabil und mobil im Alter“
Anleitung und Training zur körperlichen
Beweglichkeit und Sturzvermeidung in
Anlehnung an das Übungsprogramm
der AOK

Mittwoch, 26. November
15:00 Uhr – Nordic-Walking für
Einsteiger und Geübte
Treffpunkt: Neuroder Straße 24 – je-
weils mittwochs 15 bis ca. 16:30 Uhr
Vorkenntnisse nicht erforderlich. Für Ge-
übte ist eine zweite Gruppe auf Tour.
Alle Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben wurde, im Lese-
saal, Weierer Straße 2, statt. Nähere Aus-
kunft bei: Ortsverwaltung Schöllbronn,
Tel.: 07243 2416 oder bei: G. Marschar,
Tel.: 07243 219014 /
E-Mail: gerhard1939@t-online.de

Kindergarten St. Elisabeth

Feste und Aktivitäten im Herbst
Kaum hatte das neue Kindergartenjahr
begonnen, standen schon jede Menge
Termine an. Zunächst durften wir noch
einmal Abschied von unseren Schulzwer-
gen nehmen. Wir besuchten sie in der
Schule und erfreuten uns an dem Ein-
schulungsstück vom kleinen blauen Pin-
guin. Dies war für unsere Kleinsten der
erste Kontakt mit der Schule.
Auch in diesem Jahr schenkte uns die
Familie Weber aus Schluttenbach wie-
der einen Apfelbaum zum Abernten.
Schon früh am Morgen machten sich
die Schulzwerge mit zwei Erzieherinnen
im Schlepptau auf den Weg.
Für unseren Kindergarten ernteten wir
viele Körbe voll leckerer Äpfel. Um auf
dem Heimweg nicht vom Regen über-
rascht zu werden, stiegen wir in den
Bus und ließen uns nach Hause fahren.
Das war noch ein spannendes Erlebnis
zum Schluss. Aus den geernteten Äpfeln
kochten wir in der Zeit vor Erntedank le-
ckeres Apfelmus. In allen Gruppen wur-
de geschält und geschnitten und in der
großen Küche wurden die Äpfel dann
gekocht, püriert und in Gläser gefüllt.

Nachdem natürlich alle Kinder von dem
Apfelmus probiert hatten, verkauften es
die Schulzwerge in der Abholzeit, an
Mamas, Papas, Omas und Opas und
an alle, die den Weg zu uns in den
Kindergarten gefunden haben. Von dem
eingenommenen Geld werden wir uns
ein paar Wünsche erfüllen.

„...endlich hinaus in den Wald...!“
Leider wurde daraus nichts, weil das
Wetter nicht mitspielen wollte. Als das
Wetter sich im Laufe des Vormittages
etwas besserte, beschlossen wir, Kas-
tanien sammeln zu gehen. Wir machten
uns, bepackt mit Tüten, auf den Weg
zur Kirche. Dort im Hof des Weierersaals
wurden wir fündig. Es machte riesigen
Spaß, die Kastanien einzusammeln. Als
wir alle Schätze eingesammelt hatten,
gingen wir glücklich, stolz und zufrieden
zurück zum Kindergarten. Unsere Kasta-
nienschätze füllten wir in den Leiterwa-
gen vor unserem Kindergarteneingang,
dann durfte sich noch jede fleißige
Sammlerin bzw. jeder fleißige Sammler
zwei Kastanien mit nach Hause nehmen.
Der 2. Waldtag musste wegen der Ein-
weihung unserer neuen Gruppe leider
ausfallen.
Nach nur fünfwöchiger Bauzeit konn-
te unsere neue Gruppe mit Schlafraum
für die Ganztageskinder eingeweiht
werden. Dies übernahm Pfarrer Pum-
mer, als weitere Gäste begrüßten un-
sere Kinder Oberbürgermeister Arnold
und Herrn Bubel vom Bildungsamt mit
einem Lied. Noch am gleichen Tag star-
tete die Ganztagesbetreuung mit einem
köstlichen Mittagessen.
„Danke für die gute Ernte, Danke für un-
ser täglich Brot“, mit diesem Dankgebet
feierte der Kindergarten das Erntedank-
fest. Nach dem gemeinsamen Singkreis
nahmen die Kinder ihre prall gefüllten
Obst– und Gemüsekörbchen mit in die
Gruppen, um sie dort gemeinsam zu
verspeisen.

Unsere Schulzwerge waren schon gut
vorbereitet, als sie sich auf den Weg zur
Zahnarztpraxis Dr. Herzog in Spessart
aufmachten. Zuerst durften wir alle Pra-
xisräume anschauen. Dr. Herzog erklärte
den Kindern anhand von Bildern und
Modellen alles über Zahnbeläge, wie
Karies entsteht und was man dagegen
tun kann. An einem Zahnmodell zeig-
te er den Kindern, wie die schwarzen
Stellen des Karies weggebohrt werden

und die Kinder durften sogar helfen, das
Loch zu füllen. Mit Druckluft werden die
Zähne ja schließlich trocken gepustet.
Im anschließenden Rollenspiel war Dr.
Herzog der Patient und die Kinder der
Zahnarzt. Dies machte ihnen besonders
viel Spaß, erhielten sie doch für ihre
Rolle Handschuhe und Mundschutz.
Viele Male musste sich Dr. Herzog in
den Mund schauen und seine Zähne
kontrollieren lassen. Zum Abschluss
erhielten alle Kinder eine Zahnbürste.
Dieser Praxisbesuch war für die Kinder
ein besonderes Erlebnis und bleibt ihnen
bestimmt noch lange in lebhafter Erin-
nerung. Ein herzliches Dankeschön auch
an das tolle Praxisteam.

ARGE Schöllbronner
Vereine
Nikolaus geht neue Wege…
Im elften Jahr des Nikolausmarktes auf
dem Rathausplatz hat die Gemeinschaft
der Schöllbronner Vereine (ARGE) ent-
schieden, bei der Veranstaltung neue
Wege zu gehen.
Nicht nur, dass der Veranstaltungstag
statt am Sonntag auf Samstag (6.12.)
verlegt wurde, auch das Angebot der
Vereine wird deutlich erweitert. Und da
das Wetter der ARGE in den letzten
Jahren immer wieder ein Schnippchen
geschlagen hat, wird auch ein Zelt für
die Besucher auf dem Rathausplatz auf-
gebaut.
Folgendes Angebot finden Sie auf dem
Nikolausmarkt: Glühwein, Bier und alko-
holfreie Getränke beim Obst- und Gar-
tenbauverein. Heiße Wurst, Kaffee- und
Kuchen beim Gesangverein. Schupfnu-
deln mit Kraut, Lumumba sowie Tee mit
und ohne Schuss bei den Chaos Mog-
gel, die auch wie gewohnt im Oberge-
schoss des Rathauses die Kinderbetreu-
ung übernehmen und die vereinseigene
Back-, Mal- und Spielstube öffnen.
Merken Sie sich den Termin vor:
Nikolausmarkt am
Samstag, 6. Dezember auf dem
Rathausplatz. Beginn ist um 15 Uhr.

TSV Schöllbronn

Spitzenspiel fällt den Platzverhältnis-
sen zum Opfer - TSV Schöllbronn 2 –
TSV Pfaffenrot 2 abgesagt
Das Spitzenspiel zwischen den bei-
den 2. Mannschaften von Schöllbronn
und Pfaffenrot fiel leider den widrigen
Platzverhältnissen zum Opfer. Als neuer
Spieltermin ist Mittwoch, 26. November,
um 19.15 Uhr vorgesehen.

Kantersieg für 1. Mannschaft –
Julian Rebholz 6-facher Torschütze
TSV Schöllbronn – TSV Pfaffenrot
7:1(3:1)
Einen Kantersieg unserer Mannschaft
sahen die zahlreichen Zuschauer am
Wochenende im Kellerderby gegen den
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TSV Pfaffenrot. Für beide Teams stand
sehr viel auf dem Spiel, dementspre-
chend nervös begannen beide Mann-
schaften. Einige Möglichkeiten für den
TSV in den ersten 20 Minuten blieben
ungenutzt, Pfaffenrot war nur durch ei-
nen Distanzschuss gefährlich. In der 21.
Min. brachte Rebholz den TSV nach ei-
nem Eckball mit 1:0 in Führung. In der
33. Min. konnte Pfaffenrot zum 1:1 aus-
gleichen. Unsicherheiten in der Pfaffen-
roter Defensive konnte Torjäger Rebholz
ausnützen und erhöhte in der 37. und
44. Min. auf 3:1 für den TSV. In der zwei-
ten Halbzeit spielte der TSV konzentrier-
ter nach vorne und konnte wiederum
durch Rebholz auf 4:1 erhöhen. In der
Folge brach der Gegner ein, dezimierte
sich durch eine rote Karte selbst und
kassierte in der 77. und 81. Min. zwei
weitere Treffer durch Rebholz zum 6:1.
Den Schlusspunkt setzte Huber nach
seiner Einwechslung, als er in der 90.
Minute einen Konter zum Endstand von
7:1 abschloss. Diesen Erfolg gilt es am
Wochenende beim KIT zu bestätigen,
um die gefährdeten Regionen verlassen
zu können und um den Anschluss ans
Mittelfeld wieder herzustellen.
Für den TSV spielten: S. Heckenbach
(69. D. Brüderle), S. Bohnenberger, J.-C.
Sewonou, S. Kleiner, R. Kiefer, J. Reb-
holz, C. Wipfler, V. Temel (83. D. Huber),
A. Kul (69. V. Lauinger), Y. Goektemir,
N. Schaudt

Vorschau auf den nächsten Spieltag:
Sonntag, 23. Nov., 13 Uhr
TSV Wöschbach 2 – TSV Schöllbronn 2
Sonntag, 23. Nov., 14.45 Uhr
KIT Sport-Club – TSV Schöllbronn 1

Bogensport
Bogensportabteilung umgezogen
Anfang November ist die Bogensportab-
teilung wieder in ihr Winterdomizil, der
Festhalle Schluttenbach umgezogen.
Unter tätiger Mithilfe einiger Mitglieder
aus der Abteilung wurde das benötigte
Equipment innerhalb kürzester Zeit in
die Halle gebracht. Allen Helfern dafür
ein herzliches Dankeschön.
Ab sofort sind die Trainingszeiten wie
folgt: Sonntags von 10 – 12 Uhr.
Wer Interesse am Bogenschießen hat,
kann gerne vorbeischauen. Probetrai-
ning ist selbstverständlich möglich. Ein
Vereinsbogen steht zur Verfügung. Kin-
der bitte nur in Begleitung eines Erzie-
hungsberechtigten.

Geräteturnen
Elternabend der Abteilung Geräteturnen
Da sich in den letzten Jahren die Ge-
räteturnabteilung sehr positiv entwickelt
hat und die Verwaltung des TSV die
Eltern einmal über den aktuellen Stand
der Abteilung informieren (Kostensitu-
ation, Trainingsstunden, Gruppen, Zie-
le und Perspektiven, Anschaffung von
Sportgeräten) und in gemeinsamer Dis-
kussion für das eine oder andere Pro-
blem vielleicht Lösungsansätze finden
wollte, fand am 14. Nov. erstmals ein El-

ternabend der Geräteturnabteilung statt.
Der Elternabend war sehr gut besucht
und zu diesem Abend kamen mehr El-
tern als Mitglieder zu mancher Jahres-
hauptversammlung. Auch waren einige
Turnerinnen anwesend. Dafür im Namen
der Verwaltung ein großes Dankeschön
an alle, die mit ihrem Kommen das Inte-
resse am Geschehen der Geräteturnab-
teilung dokumentiert haben.
Ein Ergebnis des Abends war die neue
Gruppenaufteilung für alle Turnerinnen
und Turner. Ab dem 1.12. wird es mon-
tags eine Gruppenaufteilung bei den An-
fängern und Jüngeren geben: Die Zeiten
sind dann für Gruppe 1 jeweils montags
von 16-17 Uhr und die Gruppe 2 im-
mer montags von 17-18 Uhr Gruppe 2.
Trainerinnen sind Meike Walter und Sina
Raimund.
Für die Fortgeschrittenen bleiben die
Zeiten weiterhin bestehen. Diese sind
für die Gruppen 3 und 4 immer freitags
von 16 – 19.30 Uhr. Weitere Zeiten bzw.
Informationen können nachgefragt wer-
den unter info@tsv-schoellbronn.de, bei
Janina Sanchez unter j.sanchez@tsv-
schoellbronn.de oder auf der Homepage
des TSV Schöllbronn unter der Rubrik
Breitensport.
Da das Equipement der Schule den
zwischenzeitlich höheren Anforderungen
der Abteilung nicht mehr zu 100% ent-
spricht, wurde die Abteilung in den letz-
ten Jahren mit neuen Sportgeräten wie
Schwebebalken und Sprungtisch aus-
gestattet. Nun wird auch eine Tumbling-
bahn benötigt. Um die Kosten für solch
eine Bahn (ca. 6.000 €) aufwenden zu
können, kommt es zum Schulterschluss
zwischen Eltern und Verein. Seitens ei-
niger Eltern wurden bereits die ersten
Spenden für die Beschaffung der Bahn
getätigt und bei diesem Elternabend
fanden sich auch weitere Eltern, welche
sich zu Spenden bereit erklärten.
Natürlich wird auch von Seiten des Ver-
eins alles Erdenkliche zur finanziellen
Unterstützung bei der Anschaffung der
Tumblingbahn getan. Seitens der Ab-
teilung selbst wurde auch Bereitschaft
signalisiert, durch diverse Aktionen wie
z.B. Kuchenverkauf ebenfalls bei der Fi-
nanzierung der Bahn mitzuhelfen.
Alles in allem war es ein gelungener
Abend.
Habt ihr vielleicht Interesse am Ge-
räteturnen? Dann seid ihr beim TSV
Schöllbronn genau richtig!
Schaut einfach mal vorbei.

Unterstützen Sie uns mit einer Spende
Zur Finanzierung einer Tumblingbahn
bittet der TSV Schöllbronn um ihre Mit-
hilfe. Jede Spende, auch wenn sie noch
so klein ist, ist willkommen. Bankverbin-
dung: Volksbank Ettlingen eG,
IBAN DE02660912000005011604,
BIC: GENODE61ETT,
Verwendungszweck: Geräteturnen
Der TSV Schöllbronn bedankt sich be-
reits im Voraus für Ihre Mithilfe.

Abt. Jugendfußball
D1 Junioren der SG Schöllbronn/
Spessart/Völkersbach mit Sieg gegen
Malsch
D1 SG Schöllbronn/Spessart/Völkers-
bach - FV Malsch 2: 4:0 (2:0)
Im vorletzten Vorrundenspiel trafen wir
auf die D2 aus Malsch. Im Spiel waren
wir von Beginn an klar überlegen, aber
zeigten Mängel im Abschluss. Entweder
wurden die Chancen nicht konsequent
genug zu Ende gespielt oder wir schei-
terten am überragenden Gästetorwart.
So dauerte es bis zur 15. Minute, ehe
uns Antonio in Führung schoss, die er
wenig später auf 2:0 erhöhen konnte.
Kurz vor der Halbzeit hielt der Malscher
Torhüter sogar noch einen Elfmeter. In
der zweiten Hälfte waren wir dann noch
mehr überlegen, aber scheiterten immer
wieder am Gästetormann, dem besten
Spieler auf dem Platz. So konnten wir
nur noch zwei weitere Treffer durch An-
tonio und Luca zum völlig verdienten 4:0
Heimsieg erzielen.

Kolpingfamilie Schöllbronn
Eine-Welt-Basar am Sonntag,
23. November 2014 ab 14.00h
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger, liebe Freunde der Kolpingfamilie
Schöllbronn.
Gerne möchten wir Sie nochmals an
unseren Basar am Sonntag im Pfarrsaal
neben der Kirche erinnern und einladen.
Alles was wir für Sie im Angebot haben
ist handgefertigt. Sie finden Adventsge-
stecke, Advents- und Türkränze, Weih-
nachtsgebäck, sonstige Bastelarbeiten
und selbst-gefertigte Töpferware, auch
geeignet als Nikolaus oder Weihnachts-
geschenk vor.
Die Kolpingfamilie freut sich über Ihr
Kommen.

Obst- und Gartenbauverein

Schnittkurs mit Schnittübungen
Am Samstag, 22. Nov., findet ein Schnitt-
kurs an Apfelbäumen statt. Treffpunkt ist
um 10 Uhr auf dem Grundstück Untere
Henckling an der Hauptstraße zwischen
Spessart und Schöllbronn.
Danach kann unter Anleitung die
Schnitttechnik geübt werden. Dafür soll-
ten Schere, Säge und Leiter mitgebracht
und passende Kleidung und Schuhe ge-
tragen werden.

Im Namen des Bezirksvereins „Albgau“
für Obstbau, Garten und Landschaft Ett-
lingen laden wir herzlich ein.
1) Arbeiten des Landeserhaltungsver-

bandes Landkreis Karlsruhe
2) Beziehung zwischen Bienen und Blü-

ten, Bienenzuchtverein Malsch
Freitag, 21.11. um 19 Uhr
Waldgaststätte des TSV Spessart,
Allmendstr. 60, Spessart
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Narrenzunft

Kleeblatt + Moggelstammtisch
am 21. November im Vereinsheim ab
19 Uhr

Vorankündigung Kartenvorverkauf
Zunftabende
Für die beiden Zunftabende, am 31.01.
und 07.02.2015, findet der Kartenvor-
verkauf am Samstag , den 6.12.2014
statt. Beginn ist um 15 Uhr im Lese-
raum vom Haus Weierer Str. 2( auch bei
schlechtem Wetter). Der Gesangsverein,
der einen Kaffee- und Kuchenstand an-
bietet, wird seine Verkaufszeiten vorver-
legen. Somit wird den Wartenden mit
Kaffee und leckeren, selbstgebackenen
Kuchen die Zeit bis zum offiziellen Be-
ginn des Kartenvorverkaufs bzw. des
Nikolausmarktes verkürzt.

Ortsverwaltung

„Augenblick mal“
In der Reihe „SpessArt“ werden vom
21. Nov. bis zum 31. Januar im Rathaus
Spessart Öl-, Acryl- und Aquarellbilder
von Winfried Köllner und Peter Knauth
gezeigt.
Winfried Köllner (Jhrg. 1944) wird von
Frau Sablowski aus Schöllbronn unter-
richtet. Nach Aquarellmalerei in früheren
Jahren malte er ab 2009 mit verschie-
denen Techniken in Öl.
Peter Knauth (Jhrg. 1942) besucht die
Malschule von Frau Schera in Rheins-
tetten seit 2008 und nahm an zwei Aus-
stellungen (2009 und 2012) teil. Er malt
vor allem mit Acryl-, aber auch Öl- und
Aquarellfarben.
Die überwiegend naturalistischen Moti-
ve zeigen Menschen und Landschaften.
Außerdem werden einige abstrakte Bil-
der präsentiert.

Wir laden Sie herzlich ein, die Ausstel-
lung zu folgenden Öffnungszeiten zu
besuchen:
Montag 8 – 12 Uhr und 13 – 17 Uhr
Dienstag 8 – 12 Uhr und 13 – 17 Uhr
Mittwoch 8 – 12 Uhr
Donnerstag 13 – 19 Uhr
Freitag 7 – 13 Uhr

Heuweg wegen Brückensanierung
gesperrt
Vom 24. – 28. November muss der Heu-
weg wegen Instandsetzungsarbeiten an
einem Brückenbauwerk gesperrt wer-
den. Von Neurod kommend ist die Zu-
fahrt bis zur Kochmühle möglich.
Weitere Auskünfte erteilt das Stadtbau-
amt unter 0 72 43/1 01-3 72 oder stadt-
bauamt@ettlingen.de.

TÜV-Untersuchung
(§ 29 StVZO) für Acker-
schlepper und Anhänger
Den Haltern von Ackerschleppern
und Anhängern in Spessart wird mit-
geteilt, dass die TÜV-Untersuchung
(§ 29 StVZO) von Ackerschleppern und
Anhängern am Freitag, 28.11. von 8.30
bis 10 Uhr beim Rathaus in Schöllbronn
zur Durchführung kommt.

VHS
VHS Außenstelle Spessart
Brigitte Kaiser, Tel. 07243/521879
(auch Anrufbeantworter)
E-Mail: vhs-spessart@ettlingen.de

O1067 Cholesterin – ein lebensnotwen-
diger Stoff
(Brigitte Kaiser)

N E U
1 Abend, 3.12. Mittwoch, 19 – 21 Uhr
Spessart, Praxis für Gesundheitspflege
Kaiser, Hauptstr. 3
Ist Cholesterin wirklich die Ursache für
Herzinfarkt bzw. Arteriosklerose? Ist es
ein Märchen vom „guten“ und „bösen“
Cholesterin? Das Cholesterin ist so le-
bensnotwendig, dass es der Körper
selbst produziert. Er ist nicht auf die
Zufuhr von außen angewiesen.

O1068
Fuß- und Hand – Reflexzonen -
Massage
(Ingrid Neukert)

N E U
1 Abend, 11.12.
Donnerstag, 19 – 21 Uhr
Spessart, Praxis für Gesundheitspflege
Kaiser, Hauptstr. 3
Erleben Sie die entspannende Wirkung
von wohltuenden Berührungen! Lernen
Sie gezielt über die Fuß- und Hand-
reflexzonen Ihre Selbstheilungskräfte zu
aktivieren. Die Reflexzonenmassage bei
Verspannungen, Erkältungsanfälligkeit
und Kopfschmerzen. Auch Herz, Kreis-
lauf und Verdauung lassen sich so har-
monisieren.

Kath. öffentliche Bücherei

Neue Bücher für kuschelige Lesestun-
den
Lori Nelson Spielman –
Morgen kommt ein neuer Himmel
Als Brett 14 Jahre alt war, hatte sie noch
große Pläne für ihr Leben, festgehalten
auf einer Liste mit Lebenszielen. Heute,
mit 34 Jahren, ist die Liste vergessen.
Doch als ihre Mutter Elizabeth stirbt,
taucht die Liste wieder auf: Ihre Mutter
hat die Liste aufgehoben, und deren Er-
füllung zur Bedingung gemacht, damit
Brett ihr Erbe erhält und zwar innerhalb
von 12 Monaten.
Ein berührender Roman über die eine
Liebe, die uns ein Leben lang nicht ver-
lässt.

Fredrik Backman -
Ein Mann namens Ove
Ove ist der Nachbar aus der Hölle: Je-
den Morgen macht er seine Kontroll-
runde, schreibt Falschparker auf, räumt
Fahrräder an ihren Platz und prüft die
Mülltrennung. Aber hinter seinem Ge-
grummel verbergen sich ein großes Herz
und eine berührende Geschichte.
Eine Geschichte über Freundschaft,
Liebe, das richtige Werkzeug und was
sonst noch wirklich zählt im Leben.

Nicolas Barreau –
Die Frau meines Lebens
Eines Mittags sitzt im Pariser Lieblings-
café des Buchhändlers Antoine wie vom
Himmel gefallen die Frau seines Lebens.
Beim Hinausgehen wirft die schöne Un-
bekannte ihm ein Kärtchen mit einer Te-
lefonnummer zu, die aber nicht mehr
vollständig ist. Antoine hat nun zehn
verschiedene Möglichkeiten und nur 24
Stunden Zeit, um die Frau seines Le-
bens wiederzufinden. Ein federleichter
und lebenskluger Roman über den wun-
derbaren Wahn der Liebe.
Kommen Sie vorbei, wir haben auch vie-
le neue Kinderbücher und schöne Bas-
telbücher für Advent und Weihnachten.
Öffnungszeiten:
Do 16-18 und Fr 17-19 Uhr
Tel. Nr.: 07243/5 32 97 52
(mit Anrufbeantworter).

Arbeitskreis 3. Welt
Gottfried Weber besuchte am 4. Novem-
ber Schwester Brigitte (Krankenstation in
Kamerun) im Bühler Kloster und übergab
ihr 4000 Euro für ihre Arbeit in Afrika. Sie
verbrachte wegen einer schweren Krank-
heit mehrere Wochen in der Heimat. Sie
bedankte sich herzlich bei allen die diese
Unterstützung ermöglicht haben. Dieser
Betrag stammte aus den verschiedenen
Aktionen des Arbeitskreises.

Am 9. November fand im Kindergarten-
saal in Spessart das 3.-Welt-Fest statt.
Der Frauenchor der Germania Spessart
- unter Leitung von Wilke Lahmann -
bereicherte den Nachmittag mit drei
Liedern. Neben Kaffee und selbstgeba-
ckenem Kuchen wurden Lebensmitteln
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aus fairem Handel, eine vielfältige Aus-
wahl an selbstgemachten Handarbeiten
und Dekoartikeln sowie eine reichhaltige
Tombola angeboten. Der interessan-
te Vortrag von Jörg Grundemann zum
Thema „Waisenkinder in Lateinamerika“
(nph deutschland) rundete den Nachmit-
tag ab. Doris Kornelius bedankt sich bei
allen Spendern, Helferinnen und Helfern,
die zum Gelingen des Tages beigetragen
haben. Der Erlös dieses Tages brachte
ca. 1400 Euro in den Spendentopf. Um
auch weiterhin helfen zu können startet
der Arbeitskreis unter dem Motto:“ An
die Plätzchen - fertig - los“ die bevor-
stehende Adventaktion.
Das Gebäck wird am 29. November im
Keller der St. Antonius-Kirche in Spes-
sart ab 14:30 Uhr eingetütet.
Verkauf der Plätzchen ist ab dem 1.
Advent (30.11.2014) nach dem Gottes-
dienst.

Veranstaltungshinweis

Wandergruppe
Am Dienstag, 2. Dezember, wandert
die Gruppe über Schluttenbach nach
Sulzbach (ca. 8 km). Abmarsch ist beim
Funkturm um 9:30 Uhr.

Termine
Montag, 24. November
09:00 Uhr – Qigong – Vereinsheim
09:30 Uhr – Sturzprävention
Donnerstag, 27. November
08:30 Uhr – Fit im Alter – an und auf
dem Stuhl
09:00 Uhr – Qigong Vereinsheim
14:00 Uhr – Spiele-Nachmittag
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Rathaus
Spessart statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286,
oder bei Hannelore Weber, Tel. 29922.

Kindergarten St. Elisabeth

Ankündigung Verkauf am 27.11. auf
dem Sternlesmarkt

Ab nächsten Donnerstag ist es endlich
wieder soweit! Alle Kinder freuen sich
bereits auf den Sternlesmarkt.
Am Eröffnungstag, dem 27.11. hat der
Kindergarten die Sternleshütte Nr.4 bei
Tui gemietet und verkauft handgearbei-
tete Engel, Lattenmännchen, Mützen,
Tücher und andere schöne Dinge.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei
Schreinerei Walter Steppe aus Wald-
bronn, die Zaunlatten für unsere Männ-
chen gespendet hat und besonders bei
den Erzieherinnen, Mamas und Omas,
die fleißig gebastelt, gemalt und gehä-
kelt haben.
Der Erlös kommt dem Kindergarten zu-
gute und wir würden uns über viele Kun-
den sehr freuen.
Der Stand ist von 11 bis 21 Uhr geöffnet.

TSV 1913 Spessart
Einladung zur Generalversammlung
für das Geschäftsjahr 2013
Die Generalversammlung des TSV 1913
Spessart für das Geschäftsjahr 2013 fin-
det am

Freitag, 28. November, 19 Uhr,
in der TSV-Waldgaststätte statt. Alle
TSV-Mitglieder sind zu dieser General-
versammlung ganz herzlich eingeladen!
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Geschäftsbericht (Schriftführer)
3. Sportberichte:
3.1 TSV-Reserve und 1. Mannschaft

(Spielausschuss)
3.2 Fußball-Junioren
3.3 Altherren-Fußball-Abteilung
3.4 Kegelsportabteilung
3.5 Freizeitsport (Koordinator Breitensport)
4. Kassenbericht (Hauptkassier)
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Bericht des Vorstandes
7. Aussprache zu den Berichten
8. Entlastung der Verwaltung
9. Verschiedenes

Fußball
TSV Spessart 2 – FV Sulzbach 2 4:2 (1:1)
Das Spiel zweier gleichwertiger Mann-
schaften entschied die TSV-Reserve
letztlich zu ihren Gunsten. Nach einem
verschossenen Foulelfmeter von Martin
Seitel ging die TSV-Reserve in der 12.
Minute durch ein Sulzbacher Eigentor mit
1:0 in Führung. Nach 37 Minuten glich der
Gast aus. Unmittelbar nach Wiederanspiel
gingen die Sulzbacher ihrerseits mit 2:1
in Front. Danach konnte die TSV-Reserve
noch zusetzen und Marco Flöh, Marcus
Conradi sowie Nico Mai mit einem Frei-
stoß erzielten die Tore zum 4:2-Endstand.

TSV Spessart – FV Sulzbach 1:0 (0:0)
Mit dem Aufsteiger FV Sulzbach stellte
sich ein gleichwertiger Gegner vor. Das
Gäste-Team, angeführt von ihrem Kapi-
tän und Ex-Spessarter Alexander Weber,
hatte nach sieben Spielminuten die ers-
te Torchance und war zunächst die agi-
lere Elf. Erst nach 30 Minuten kam die
TSV-Elf besser ins Spiel und hatte bis

zum Seitenwechsel einige Torchancen.
Auch zu Beginn der zweiten Halbzeit
dominierte zuerst einmal der Gast. Die
TSV-Elf hatte alle Hände voll zu tun, um
ein Gegentor zu verhindern. Die größte
Torchance der Gäste vergab Alexander
Weber in der 57. Minute, als er fast
ungehindert den Ball am TSV-Tor vor-
beischoss. Dann wendete sich das Blatt
und die TSV-Elf kam wiederum zu ih-
ren Torchancen. Eine dieser Torchancen
nutzte Fabio Morleo in der 85. Minute
zum umjubelten Siegtreffer. Er umspiel-
te zwei gegnerische Abwehrspieler und
schoss über den Torsteher hinweg den
Ball in die lange Torecke!
Vorschau:
Sonntag, 23. November
13.00 Uhr C-3-Liga
FV Wössingen 2 – TSV Spessart 2
13.00 Uhr B-2-Liga
FC Südstern KA 2 – TSV Spessart
Sonntag, 30. November
12.00 Uhr C-3-Liga
TSV Spessart 2 – SV Bad Herrenalb
14.00 Uhr B-2-Liga
TSV Spessart – SV Bad Herrenalb

Fußball-Junioren
C1-Junioren
SG Spessart/Schö/Bu - SG Schielberg/
Bad Herrenalb/Bernbach 1:1 (0:0
Die ersten 15 Minuten begannen unse-
re Jungs der SG mit einer spielerisch
und kämpferisch überlegenen Leistung.
Daraus resultierten auch zwei Großchan-
cen, die leider nicht verwertet werden
konnten. Mit zunehmender Spielzeit ge-
wann der Gegner an Stärke und fand so-
mit besser ins Spiel.Unser Torwart Rico
W. konnte wieder einmal seine Klasse
beweisen und in der ein oder anderen
gefährlichen Situation souverän klären.
Somit ging man mit einem 0:0 in die
Halbzeit. Leider konnte unsere Mann-
schaft sich in der zweiten Halbzeit nicht
mehr steigern. Im Gegenteil, man verfiel
mit zunehmender Zeit in eine Art sehr
schlechten kick and rush Fußball. So
kam es, dass der Gegner einen unüber-
legten herausgeschlagenen Ball unserer
Abwehr abfangen konnte und im Gegen-
zug das 1:0 erzielte. Was stimmte, war
dann die kämpferische Leistung unserer
Jungs in den letzten 15 Minuten. Man
wollte hier einfach nicht als Verlierer vom
Platz gehen. Und so schaffte man dann
glücklicherweise wieder ein last-minute-
Tor. Rouven T. köpfte nach einem Eckball
den Ball mit vollem Einsatz aus 5 Metern
in die Maschen des Gegners.

Vorschau
Freitag, 21. November
18.00 Uhr C-Junioren SG Spessart/
Schö/Bu – FV Ettlingenweier
Mittwoch, 26. November
C-Junioren Kreispokal Halbfinale
18.00 Uhr SG Blankenloch/Weingarten –
SG Spessart/Schö/Bu
29. November
14:30 Uhr C-Junioren FC Germ. Neureut
3 – SG Spessart/Schö/Bu
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Gedenkgottesdienst für verstorbene
Vereinsmitglieder
Am Sonntag, 23.11., gedenkt der Mu-
sikverein seiner verstorbenen Vereins-
mitglieder. Der Gottesdienst beginnt um
9.45 Uhr und wird musikalisch vom Mu-
sikverein begleitet.

89 Spendewillige
beim Herbsttermin 2014

Dank an alle Blutspender bei unserem
ersten Samstagstermin!
Der Ortsverein Spessart des Deutschen
Roten Kreuzes bedankt sich bei allen
Blutspendern, die am 8. November be-
reit waren ihr Blut zu spenden.
Es waren 89 Spendewillige erschienen,
davon die erfreuliche Zahl von 14 Erst-
spendern. Das Speiseangebot war wie-
der reichhaltig und wurde gut angenom-
men. An dieser Stelle sei ein herzliches
Dankeschön an Jutta Johmann und ihr
Team, welche kurzfristig die Organisa-
tion der Küche übernahm. Ebenso ein
herzliches Dankeschön an die Helfer bei
der Blutabnahme und im Ruhebereich,
sowie den Helfern von unserem Jugend-
rotkreuz. Besonders bedanken möchten
wir uns auch beim Ortsverein Bruchhau-
sen, welche uns mit 3 Bereitschaftsmit-
gliedern personell unterstützen.
Unser nächster Blutspendetermin findet
am Dienstag, 24. März 2015 statt. Am
besten gleich vormerken!

Karten für die Ebersitzungen (23.+24.1.
im Spechtwaldsaal) und die Gemein-
schaftssitzung (1.2. in der Schlossgar-
tenhalle)
nachdem der Vorverkauf vorbei ist,
gibts für alle drei Sitzungen noch Plätze.
Wenn Sie also auch dabei sein wollen,
dann gibts Karten und Infos unter 07243
526007 (Torsten Kiefer).

Maskenträgertreffen
Maskenträger und Ersatzmaskenträ-
ger sind herzlich eingeladen zu einem
Maskenträgertreffen am Donnerstag,
20. November, 20 Uhr im Vereinsheim.
Wir wollen verschiedene Aktivitäten so-
wie Termine besprechen und würden
uns über eine rege Teilnahme freuen.

Kampagnenstart 11.11.
Mächtig viel los war am Dienstag beim
Start in die Kampagne 2014/2015. Tra-
ditionsgemäß bekamen die Eber Unter-
stützung von der Buschbachgugge aus
Oberweier und der Schbäsda Radau-
gugge, galt es doch, unsere Ortsvor-
steherin Elke Werner aus ihrem Rathaus
zu entführen und zum Vereinsheim zu
karren. Viele Narrenfreunde begleiteten
den Zug, der beim Vereinsheim endete.
Dort wartete Präsidentin Karin Bücherl,
um Elke Werner zumindest bis Ascher-
mittwoch den Schlüssel zu entreissen.
Besonders begrüßte sie alle anwesen-
den Ortschaftsräte, Vereinskollegen und
auch die Freunde von der Narrenverei-
nigung. Außerdem die Kloschderhexen,
die Buschbachgugge und die Schbäsda
Radaugugge. Und natürlich alle, die den
Zug begleitet haben und die auf dem
Vereinsheimsplatz versammelt waren.
Es wird für die Eber eine harte Kam-
pagne, wie sie ausführte. Gilt es doch,
im Jubiläumsjahr (2015 hat Spessart
750-Jahr-Feier) sein Bestes zu geben.
Und hier wollen die Eber den Anfang
machen, indem sie am 18. Januar ein
großes Tiermaskentreffen veranstalten,
einen Tagumzug. Hierzu lud sie alle
herzlich ein. Gleich am Wochenende
danach dann unsere Ebersitzungen.
Also ein Marathon, den es zu bewäl-
tigen gilt. Aber, wie sie ausführte, bei
“ihren” Narren sei ihr da nicht bange,
die sind immer zur Stelle, wenn es drauf
ankommt. Und auch beim Jubiläumsfest
werden die Eber ihren Teil zum Gelingen
beitragen.
Elke Werner ihrerseits gab einen kurzen
Abriss über geplante Veranstaltungen,
auch dass der Jugendraum, um den
schon so lange diskutiert wurde, nun
Gestalt annehme. Und im Seniorenheim
seien die ersten Bewohner eingezogen.
Sie lobte das Engagement der Eber,
insbesondere ihrer Präsidentin, die sich
engagiert in die Planung der 750-Jahr-
Feier einbringe. Sozusagen die rechte
Frau am rechten Ort.
Nach dem offiziellen Teil der Schlüs-
selübergabe wurde auf dem Platz bei
idealen Wetterbedingungen bei Guggen-
musik getrunken, gegessen und noch
lange gelacht und gefeiert. Ein idealer
Start in die 5. Jahreszeit und vielleicht
auch ein gutes Omen, wer weiß.

Sonstiges

Mit kleinen Dingen Großes
bewirken
„Weihnachten im Schuhkarton“ ist eine
Geschenkaktion für Kinder in Not. Jedes
Jahr packen fast eine halbe Million Men-
schen im deutschsprachigen Raum zu
Weihnachten Schuhkartons, um sie Jun-
gen und Mädchen zwischen zwei und

14 Jahren zu schenken. 2013 wurden
im deutschsprachigen Raum 493.288
Schuhkartons gepackt.
Auch in diesem Jahr wurden der ALPHA
Buchhandlung in der Hirschgasse wie-
der liebevoll gepackte Pakete abgege-
ben. Dieses Jahr waren es 236 Pakete
– mehr als alle Jahre zuvor.
Aufgrund der geografischen Nähe wer-
den die Päckchen vorwiegend in Ost-
europa verteilt. Die Gemeinden vor Ort
wählen in Kooperation mit Behörden
(z.B. dem Jugendamt) diejenigen aus,
von denen sie wissen, dass ihre Eltern
wenig Geld haben. Neben der Freude,
die diese Geschenke den Kindern und
auch ihren Familien machen, sind sie ein
Zeichen der christlichen Nächstenliebe.
Denn jeder Schuhkarton bedeutet:
Du bist nicht vergessen. Es gibt Men-
schen, die denken an dich und möchten,
dass es dir gut geht.
Träger der Aktion im deutschsprachigen
Raum ist „Geschenke der Hoffnung e. V.“.

Deutsche
Rentenversicherung Bund
Versichertenberatung
Der Versichertenberater der Deutschen
Rentenversicherung, Kurt Peter, hat am
Mittwoch, 26. November eine Sprech-
stunde in der Reuterstr. 2, von 14 bis
17 Uhr.
Er gibt Hilfe bei Rentenanträgen, Kon-
tenklärungen und allg. Rentenberatung.
Anmeldung ist erforderlich, Tel. 07243
79828.

Iwona Golczyk / Pixelio

Denkt an die
Umwelt!

Alte Zeitungen und
Zeitschriften gehören
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Altpapier


